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III

Die Arabischen Handschriften der Sammlung Haupt 1

Aloys Sprenger gab in der Zeitschrift der Deutschen Morgen
ländischen Gesellschaft von 1878 Bd 32 S 1 20 eine Übersicht
über den Wissenschaftbetrieb bei den Muslimen Indiens seiner Zeit
Das dort Gesagte gilt im grofsen Ganzen für das gelehrte Studium
der Muslime aller Länder seit der geistigen Verödung die mit dem
vollkommenen Siege der Orthodoxie um 1200 durchbricht Diese
Verödung ist dem Wesen des Islams entsprechend Sie ist es welche
sich längst vorbereitend die Verwüstung der islamischen Welt durch
die mongolisch türkischen Horden am Anfang des dreizehnten und am
Ende des vierzehnten Jahrhunderts möglich machte Sie ist es die
den durch jene Gewalttaten herbeigeführten Zustand verewigte

Die hier vorgelegte Sammlung von Handschriften bietet ein gutes
Bild des Zustandes der arabischen Literatur seit dem Eintreten jener
verhängnisvollen Wendung seit der Vernichtung der Persönlichkeit
durch den Bund der politischen Machthaber mit den Gewaltigen der
islamischen Kirche Nichts wird geduldet als was durch die opinio
recepta d h durch die von den Maafsgebenden vorgeschriebene
Meinung geaicht ist So ist es kein Wunder dafs wir in der
nicht unbeträchtlichen Sammlung 283 Bände nur eine geringe Zahl
von Disziplinen vertreten finden und innerhalb dieser fast nur die

J Die Handschriften Sammlung Hanpt die in Kairo zusammengestellt wurde
ist nicht ohne Interesse als Beispiel dessen was in der Stadt die heut als Haupt
sitz der spezifisch islamischen Studien gilt an gelehrten Werken sich in den Händen
der Zünftler findet Einiges mag nun durch andere Lehrbücher ersetzt sein In
der Hauptsache ist das hier Zusammengefundene voll kennzeichnend für den Betrieb
wie ja auch eine Anzahl der Handschriften Kopieen aus dem 13 19 Jahrhundert
sind die jüngste 11 c vom Jahre 1309/1891 So willfahrte ich gern der Bitte des
Herrn Haupt die Werke kurz zu beschreiben und ihre Art und Bedeutung zu
sammenfassend darzustellen Martin Hartmann
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üblichen Schul Kompendien mit ihrem Anhang von Kommentaren
und Glossen Auch diese Art Schrifttum hat ihre Bedeutung Die
Dekadenz des Islams bildet den Übergang zu der neuen Zeit des
vordem Orients in welcher zwar der Islam die Führung nicht mehr
haben aber durch die Jahrhunderte lang geübte Herrschaft zunächst
immer noch einigen Einflufs üben wird Die Momente der Verfallzeit
kennen heifst die Übergangs Bewegung verstehn Auch ist die
Dekadenz Epoche nicht einheitlich Selbst in ihr ist zuweilen ein
Tasten bemerkbar ein Suchen nach Leben der Ruf nach Los vom
Islam Freilich die erleuchteten Geister wurden schnell ins Dunkel
gedrängt Die Machthaber in Staat Kirche kamen dem Bedürfnis
nach geistiger Nahrung mit einigen Schein werken entgegen es waren
aber immer nur die alten Steine statt lebendigen Brotes Und die
Völker waren so urteilslos dafs sie den Pseudo Gröfsen zujubelten
und sich mit der Aufwärmung des alten Kohls abspeisen Helsen Doch
selbst die minderwertigen Erzeugnisse haben für uns eine Wichtigkeit
Sie enthalten zuweilen Notizen persönlichen Charakters welche auf
Fragen der Geschichte und Geographie Licht werfen Die Exemplare
die vorliegen geben im Äufsern in Papier Handschrift Einband
Zeugnis von der Umwelt in der sie entstanden Nun sind wie sich
nicht anders erwarten läfst die Nachrichten über das Tatsächliche
der Dekadenz Zeit äulserst gering und trübe Die Mächtigen lebten
nur für ihren Ruhm und ihr Geniefsen Die Andern lebten ver
gewaltigt ein Leben des Elends aus dem sie im besten Falle in die
Welt des Schauens d h des faulen Dahinträumens flüchteten Für
das intelligente und rührig sammelnde Beobachten der äufseren
Lebenserscheinungen hatte Niemand Sinn Es wäre auch gefährlich
gewesen denn die Denkenden hätten die Urheber des Elends deren
verbrecherische Haltung von der Masse aus Indolenz oder in Mitschuld
nicht gewürdigt wurde festgenagelt und damit war ihr Leben bedroht
So sind wir auf gelegentliche Notizen und die Erscheinungsformen im
Aulsern angewiesen und in dieser Richtung dürften die Literatur
Denkmäler auch dieser Sammlung einige Ausbeute gewähren

Hier sollen nur die Hauptnamen aus den Schuldisziplinen auf
geführt werden Unter ihnen ist im Index der ganze Sehwarm von
Kommentaren Glossen Bearbeitungen zu finden Es wird sich zeigen
dafs in den Schulfächern Grammatik Rhetorik Logik Dogmatik
Recht kaum eines der Werke fehlt die im sunnitischen Islam des
Westens dem Unterricht gewöhnlich zu Grunde gelegt werden ab
gesehen von dem Magrib der nur durch ein einziges Produkt ein
Werk der Erotik Nr 212 vertreten ist
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In der Grammatik schliefst sich das hier Vorhandene an
einige wenige Namen an Da sind die Käfija und die Säfija Ibn
Al Hägibs die AlfTja und die LämTja Ibn Mäliks die Agurrämija
As SanhägTs die Arbeiten Ibn Hisäms des Ahmad Al Halabi
Al Gärabardls des Abdalqähir Al GurgänT die Flexions
Werkchen des Ahmad b Ali b Mas üd des Az Zangänl und
eines Anonymus 221 auch der Türke Al Birkawi ist vertreten

Die Lugha weist nur Al Gauharls Werk und At Ta c älibis
jaicäqlt auf

Die Rhetorik ist beherrscht von At Taftazanls Arbeiten die
auf As Sakkäkl zurückgehn und die im gesamten Islam als die
Handbücher der Eloquentia gelten Besondere Abschnitte behandeln
As Samarqandl und Mahmud Al AntäkT

Für die Stilistik gibt Anleitung ein Anonymus 219
Die Metrik findet Erörterung durch Abulgais Al Ansäri

Al ChazragT und Al Qinä I
Zu dem Streit über den Ursprung der Sprache siehe Al Qüsgl
Das Sprachorgan stellt dar ein Anonymus in 6 a Dürftige Ver

suche einer Phonetik finden sich in den Werken über die Quran
rezitation mit ihren Kommentaren s unter Quranwissenschaften

Die Philosophie fällt für den Schulbetrieb zusammen mit der
Logica Formalis Wer diese Pseudo Wissenschaft völlig in sich auf
genommen durch langjähriges Studium ihrer Hauptwerke von dem
gilt was Sprenger von dem sagt der GämTs Käfija Kommentar durch
geackert er besitzt weniger gesunden Menschenverstand als wenn er
diese Kur nicht durchgemacht hätte Die Isäghügl Al Abharis
das Sullam Al Achdaris und die Samsfja Al Kätibls sind die
Pforten durch die der Scientiae Cupidus in Sonnenhelle zu gelangen
hofft um in Wahrheit in tiefe Nacht zu geraten Vergebens auch
werden Regeln für die Disputatio und die Methodik des Unterrichts
und Lernens gesucht Al Gurgäni As Saijid Az Zarnügi und
As Samarqandi mühten sich hier ab Gemeinplätze schallende theo
sofisch moralische Sentenzen und ethisch paränetische Geschichtchen
lieferten Atä alläh urd As Saffüri Auf der Grenze von Ethik und
Erotik dürfte stehen At Tigäni Nichts mit all diesem im kleinsten
Kreise sich drehenden Geschreibsel das im besseren Falle eine Bastard
frucht von schlecht Uberlieferter und milsverstandener griechischer
Weisheit und islamischer d h im Grunde allgemein vorderasiatischer
theologischer Weltanschauung ist hat zu tun das grofse Werk dessen
Splitter die Zierde der Sammlung bildet Denn himmelhoch überragt
diese dürftigen Erdwürmer der Geist der selbst den höchsten Flug
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nahm und zugleich die Kraft fand den Zeitgenossen das Errungene
in einer abgerundeten oft künstlerischen Form vorzuführen Ibn STnä
Ist das Stück das in Nr 205 vorliegt nicht allzu beträchtlich so ist
es doch ein guter Zuwachs zu dem Material das wir vom Sifä
besitzen

Enge Beziehung mit der Philosophie im Sinne von fälsafa nicht
mantiq hatte die Dogmatik sobald die Araber mit der selbst vom
Geiste der griechischen Philosophenschulen stark durchsetzten christ
lichen Theologie in Berührung gekommen waren in Damaskus und
dann tiefer in die Geheimnisse des Al Mu c allim Al Auwal des
Primus Magister einzudringen versucht hatten Dafs sie dabei an die
Unrechten gerieten und statt des den Weg zur soliden Forschung
zeigenden Aristoteles die unklaren mystisch spekulierenden Neu
platoniker sich als Wegweiser nahmen hat sie zu den bekannten
Tieren gemacht auf dürrer Heide von einem bösen Geist im Kreis
herumgeführt Alles was diesem unseligen Treiben entsprossen ist
das ödeste Faseln über Wesenloses Nur wo diese Spekulation durch
einen Geistesblitz über ihre eigene Unfruchtbarkeit belehrt in das ihr
scheinbar Entgegengesetzte und doch so Verwandte umschlägt das
Schauen läfst wohl einmal die Mystik eine Wunderblume sprielsen

die freilich beim Zugreifen in das zerrinnt woher sie ihren Ursprung
hat Dunst Spekulation und Mystik machen jeden Augenblick den
Schritt vom Erhabenen zum Lächerlichen in dem Sinne dafs sie ihrem
Zeuger erhaben dem das Produkt Betrachtenden lächerlich erscheinen
In unserer Sammlung ist von der Mystik nur die der zahmen Observanz
vertreten welche wenigstens äufserlich noch auf dem Boden des Islams
bleibt und daher von wohlerzogenen Muslimen gelesen werden darf
Dahin gehört As Sattanaufls Vita des Heiligen Abdalqädir Al
Batanünis Vita des Heiligen As Sädili eines Anonymus Vita des
Heiligen Al Badawi und An Nawawls Heiligenlegenden Auch des
egyptischen Ober Mystikers As Sa c räni Schriftchen zum Lobe des
Selbstlobes gar nicht unschlau sind sie diese Ubersinnlichen gehört
hierher Angeschlossen seien hier gleich die andern schönen Sachen
mit Erbaulichem wie Al Gazülis dalä ü alchaiHrät das mit seinen
allen Geistes baren Segensformeln bis nach China verblödenden Einflufs
übte und übt wie die Bearbeitungen des Mfräg Motivs durch Abu
Abdallah Muhammad Al Ghiti und einen Anonymus 180 wie
die Predigtbücher und Gebetsammlungen 182 183 186 wie die
paränetischen Schriften 185 190 196 Doch zurück zur Dogmatik
der wissenschaftlichen Behandlung eines Gegenstandes der schon
deshalb keine solche zuläfst weil er auf einer einzigen grolsen Prä
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misse beruht Da jeder bessere Theologe im Islam eine aqida pro
duzieren oder doch die eines Anderen bearbeiten mufste so ist diese
Literatur ein ungeheurer freilich überaus seichter See Gut dafs nicht
zuviel davon hier vertreten ist Doch sind die gröbsten Lichter vor
handen An Nasaff As Sanüsl Al LaqänT Al IgT Al Ghazäli
über das Jenseits Al Birkawl Al Üsi

Immer von neuem wird die These zu halten gesucht der Islam
besitze eine Eechtswissenschaft Der Terminus den man so
übersetzt Hlm alfcqh prätendiert das selbst nicht Denn erstens ist
Hlm im Sinne des Islams etwas völlig anderes als was das Abendland
zu allen Zeiten abgesehen von deren völliger Verwilderung durch
die scholastische Theologie unter Wissenschaft verstanden hat
Hlm ist ja nur das Wissen um ein Gegebenes das von Ewigkeit zu
Ewigkeit besteht und das ausschliefslich durch die Vertiefung in die
von Gott geöffneten Quellen erkannt wird fiqh ist nichts als Ver
ständnis und so ist die Rechtswissenschaft nur ein Wissen um
das Verständnis seil der in den Quellen enthaltenen göttlichen Be
stimmungen über das Handeln der Muslime Es ist von vornherein klar
dafs in dieser Beschränkung von einer wissenschaftlichen Forschung
ebenso wenig die Rede sein kann wie etwa bei einer Bearbeitung des
Corpus Juris Civilis welche diesen Text als die überirdische und darum
einzige Quelle ansieht aus welcher die zivilrechtlichen Bestimmungen
für eine Gemeinschaft abzuleiten sind Dazu kommt dafs in diesem
engen Rahmen nicht einmal der Teil des öffentlichen Rechts Be
handlung findet der für die Gesamtheit für das Gedeihen der Gemeinde
und dadurch wieder für das Wohl des Einzelnen von der höchsten
Bedeutung ist das Staatsrecht Seit durch den Sieg Mu äwijas der
Sieg der absoluten Monarchie über jede andere Verfassungsform ge
sichert und dadurch jede Entwicklung abgeschnitten war weil der
Absolutismus im Verein mit der islamischen Kirche die Völker zu ent
mannen verstand war dieses Gebiet der rechtlichen Beziehungen ein
Nolimetangere Fand einer den Mut sich damit zu befassen so durfte
er es ohne Lebensgefahr nur mit beständigem Schielen nach oben
Ibn Gamä c a oder unter dem Gewände einer rein theoretisch kon
struierenden Abstraktion tun MäwardT Kaviar fürs Volk waren
solche Arbeiten auch unter Feinschmeckern etwas rares Tausende
von den dickleibigen Scharteken in denen die c Ibädät und die
Mu ämalät die Gottesdienstgesetze und die Verkehrsgesetze behandelt
werden kommen auf ein Werk das uns von Verfassung und Verwaltung
des Chalifates oder eines seiner Teile dürftige Kunde gibt Hier
mangelt diese staatsrechtliche Literatur völlig Dagegen ist das in den
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Schulen studierte Fiqh recht gut vertreten Auch hier geht wieder
das Meiste auf einige wenige Urwerke zurück zu denen Kommentare
Extrakte Glossen Verifikationen zu liefern die Nachkommenden immer
von neuem sich verpflichtet hielten wenn sie im Glänze des Faqlh
erstrahlen wollten Lächerlich widerwärtig ist die Eintönigkeit der
fast immer verlogenen Phrase mit welcher diese Arbeiten eingeleitet
werden Einer der Freunde Schüler bat mich ihm anzufertigen
meine Ware ist gering Alläh bitte ich mir Gelingen zu schenken
Dals das Vorgetragene nicht zu hohen Flug nimmt dafür sorgt der
Bann der Tradition Die Handbücher Uber den Stoff wie er schon in
dem vielmehr den Versuch einer Systematik als den einer vollständigen
Hadlt Sammlung darstellenden Muwatta 3 des Imäm Mälik festgestellt
wurde verteilen sich hier auf alle vier Schulen Dafs die Malikiten
vertreten sind mit Alqairawäni kann nicht wundernehmen denn
wie in der Farbe der Sprache neigt auch im Madhab der nördliche
Teil des Nil Delta dem Maghrib zu Ein fremdes Gewächs ist heut
zutage in Egypten das Hanbalitentum und das Werk des Mar I ist
wohl aus dem Besitze eines Syrers erworben über die in der Azhar
studierenden Hanbaliten aus der Gegend von Näbulus siehe meine
Notiz in Orient Litter Zeit II 1899 Sp 306f auch Mar c T ist im Ge
biet von Näbulus geboren 1 Fast gleichmäfsig sind die Hanafiten
und Schafften vertreten Unter jenen ragt die umfangreiche Literatur
hervor die sich an die Hidäja Almarghlnänis knüpft Dieser Mann
aus MarghTnän Marghelan Baedeker Eulsland 5 446 setzte zwei
Gelehrten Familien in Bewegung die Generationen hindurch das Grund
werk immer neu umpflügten 2 Zwei Zweige der Familie Mahbüb
stellten die Kompendiatoren und Kommentatoren von denen die wiqäja
mit ihrem Anhange stammt siehe Mahmud b Sadr I und c Ubaid

Das Tür al Karam das Brockelmann 2 369 wohl aus Wüstenfeld
Geschichtsschreiber Nr 555 übernahm dürfte Tül Alk arm sein als Tül Kann ein
getragen auf der Karte Südliches Palästina Baedeker Palästina und Syrien 6
S 10/11

2 Da das Verhältnis bei Ahlwardt Nr 4546 nicht eben klar erörtert ist so
gebe ich die Stammbäume

Ubaidalläh Sadr assari a al auwal Mahmüd Tag assari a
1 IMahmüd Burhän aäsari a Nr 128 Mas üd mit Tochter Mahmuds hierneben

Tochter s hierneben bei Mas üd Ubaidalläh Sadr assarl a attäni
Nr 167 174

Mahmüd
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alläh Sadr II 1 Besonderer Beliebtheit erfreuten sieh bei den
Hanafiten das noch heute in Stambul viel studierte Kompendium Al
Qudürls und die Handbücher An NasafTs HäfizaddTn über Usül
almanär Nr 107 und Furü Bedeutendere Gruppen von Erklärungs
werken schliefsen sieh an die Werke Ar Räzls As Sä c ätls Al
Haskafls Ibrahim Al Halabis an Mit grösseren Werken sind
noch vertreten Al Chwärazmi Al GhaznawT Molla Chosrau und
As Sur unbuläll Der Entstehung eines Rechts Lehrbuches aus
einem Kolleghefte wohnen wir bei in der Arbeit des Tariqatgl Emir
Efendi Das Kult Gebet behandeln Abullait As Samarqandl
und Al Käsgharl 2 Das Erbrecht beherrscht As Sagäwandl vgl
S 17 Anm 1

Bei den Schafiiten ist die Gruppenbildung um ein Grundwerk
nicht weniger beliebt Hier sind Abu Sugä 3 und An Nawawi die
Quellen aus denen die zahlreichen Flüsse und Bäche sich ableiten
Neben ihnen verschwinden Al QazwinI Ibn As Sihna Ibn Raslän
und All b Atija Alwän Einzelfragen behandelte Az Zähid Die
Usül sind durch Al Guwaini und As Subkl das Erbrecht ist durch
Ibn Al Mutaqqina Ar RahbT vertreten

An Fetwä Sammlungen hat glücklicherweise die Sammlung keinen
erheblichen Bestand Von der bekanntesten im Orient gedruckten ist
Qädichän mit zwei guten Exemplaren vertreten Von Interesse ist
Nr 61 wo man eine solche Sammlung entstehen sieht Über den Wert
der Fetwä Sammlungen des Abdalqädir Al Halabl und Rasül Al
Aidinl wird sich erst bei näherer Untersuchung etwas sagen lassen

Wenn Sprenger S 10 sagt Weder der Qorän und die Com
mentare noch die Sünna gehören zu den Schulstudien so wird dem
Manne der viele Jahre in Calcutta Examinator der Candidaten für
Stellen als Mufti war und innigste Fühlung mit der islamischen
Gelehrtenwelt Indiens hatte geglaubt werden dürfen Es sei aber
festgestellt dals in Egypten und Syrien Vorlesungen über den Quran

1 Das verwirrende b in Obaidalläh b Mas üd b Sadr assarl a attänl Brock
1 376 unter Superkomm 3 a ist zu streichen Ferner adde bei Brock 1 377
unter Nuqäja Kommentare g Berlin 4563 Bei Ahlwardt 4563 a E fehlt die Kifai a
des Mahmud b Ubaidaüah Sadr II s Brock Nuqäja Komm a

2 Dürfte in seiner Heimat Kasghar heut unbekannt sein Die Häufigkeit
seines Werkchens hier ohne und mit Kommentar 15 Nummern zeigt wie beliebt
das Büchlein ist

3 Es liegt kein Anlafs vor an der von Jaqut 3 598 f bewahrten Angabe
des Salafi zu zweifeln dafs Abu ugä selbst 434 als sein Geburtsjahr angegeben
und dafs er über 500 hinaus gelebt habe
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und über Traditionswerke durchaus üblich sind 1 Hier sind die
Quranwissenschaften durch Kommentare oder Kommentarteile von
Abussu üd Al Imädl Al Mahalll As Sujütl und einem Anonymus
durch die Werkchen über Quraurezitation von Al Gazarl und As
Sätibl und durch Arbeiten über Quranlesarten Ga farl Ibn MakkT
Schreibung Anonymus 18 und Vortrefflichkeit des Gottesbuches
Anonymus 16 vertreten Von den allgemeinen Traditionssammlungen

ist Al BuchärTs dlgämi assahih in Abschnitten vorhanden Es fehlen
nicht At Tirmidl die beliebte Bearbeitung von Al BaghawTs
masäbih assunna und der Vierziger An Nawawls Speziellen
Gebieten sind gewidmet die Sammlungen Al Gazarls Muh b Muh
b Muh Ibn Abi Gamras und As Säghänls

Eine Vergleichung mit der Sammlung des India Office ergibt ein
überraschendes Resultat Von dieser sagte Sprenger S 2 Die
arabische Abteilung besteht aus einer sehr vollständigen Sammlung
solcher Werke d h über die islamischen Wissenschaften und enthält
nur wenig anderes Nun zeigt sich dafs Loths Catalogue nur
93 Bände mit sunnitischen Furü c Werken einscklielslich Fetwa
Sammlungen hat Nr 196 288 Haupt 127 Nr 52 178 Von
Originalwerken die bei Haupt weder in Text noch in Anschlufs
Werken vertreten sind hat Loth

As Sarachsi Abu Bakr M 204
As Sarachsl RadTjaddln 206
Iftichäraddln Al Buchärl 205
Nasiraddin As Samarqandi 208
Abdallah Al Mausill 238
Annasafi alwäß 250
Ibn Al Bazzäzl Fetwa Sammlung

271

Ibn Nugaim al asbäh 272
alfatäwä aVälamglrlja 275

Guggan Hindi 276
Omar As Sa mi nisäb alihtisäb

277

Ar Räfi c I almuharrar 278
Al Qazwlnl allubab 285
Al Ardabill aVanwar 286
Sadraddln AI c OtmänI rahmat

al umma 288 I
An Nawawl Fetwa Sammlung

288 II

Von Anschluls Werken und reinen Texten die bei Haupt fehlen
hat Loth

So hielt in den letzten Jahren der im Sommer 1905 verstorbene Grofs
Mufti Schaich al isläm von Egypten Muhammad Abduh in der Azhar Tafslr
Vorlesungen gedruckt in der Zeitschrift Al Manär Auch in Kasgar wurde Tafsir
an der Haupt Medrese von dem Molla Bowadin Bahä uddm doziert wobei
er sich des tefsirikebir d h des Fachreddln Arräzi bediente von dem ein
Exemplar sich in Kasgar befindet
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Zu dl Mdäja des Al Marghinani Sighnaqi 218 und Babarti 219
Zu sarh alwiqäja des Ubaidalläh b Mas c üd Mahmüd b Ubaid

alläh 220 und AchT Celebi 231
Text von annuqäja des Ubaidalläh b Mas üd 235 vgl hier 167
Zu annuqäja Abulmakärim 236 und Al Quhistänl 237
Zu assirägija des As Sagäwandl Al Kaläbädl 245 und Al Fachr

Al Churäsänl 246
Zu alkans des An Nasafl Al AinI 265 und Ibn Nugaim 266
Text von attanwlr des At Timirtäsl mit Eigenkommentar 273 vgl

hier 98

Zu alminliäg des An Nawawl Ad Damlri 279 Ibn Hagar 280
und Al Ansäri Zakarljä 281

Text von almagma des As Sä c äti 249 vgl hier 52

Den beiden Sammlungen gemeinsamen Werken ist hier die
Nummer Loths beigesetzt siehe z B 75

Es fehlen in der Londoner Sammlung folgende Werke mit ihren
Anschlüssen c Abdalqädir Al HalabI 54 Abullait As Samar
qandl 55 65 145 146 178 Abu Sugä c 58 60 109 114 Ali b
AtIja c Alwän 59 Ar Räzl la 63 108 152 Ihrählm Al Halabi
64 92 97 Mar c i 66 Az Zähid 70 77 Al Qazwlnis alhäwl
73 74 Al AnsärTs tahrlr attanqih 76 Al ChwärazmT 78 Al

Färüqi Al c UlaimI 79 Al GhaznawT 81 84 Al Käsghari
86 91 Al HumaidT 8e Hamid Sa c di Al c Imädi 101 Ibn
Al Buldagi 104 106 Ibn Raslän 110 161 IbnAs Sihna 111
112 Al Käsghari 86 97 116 124 Molla Chosrau 131 132
Al Qairawäni 142 Rasfil Al Aidini 151 Ibn Al Mutaqqina
Ar Rahbl 155 156 163 166 As Häfi c i 89 Ibn Al Magdl
162 As Surunbuläli 168 169 170 Müsä 172 Anonymi über

das Kult Gebet 2d 69 Auch an Anschlufswerken die bei Loth
fehlen ist Haupt reich zu As Sä c ätl 52 53 zu As Sagäwandl
71 80 157 zu An Nawawls alminhäg 75 zu Al QudürT 85 zu
At Timirtäsl 98 99 100 103 113 zu Al Marghlnäni 167 zu
An Nasafls alkanz 133 150

Verschiedenheiten ergeben sieh auch in den Usül Werken für
beide Sammlungen Haupt hat fünf Werke aus diesem Gebiete von
denen nur zwei bei Loth vertreten sind Ibn Al Hägibs muclüasar
almuntaha mit Al Igl und dazu As Saijid Al Gurgänl 10a L305
c Ubaidalläh b Mas üds attaudlh mit Attaftazäni 171 L 322
Dem India Office fehlen Ibn Faristas Kommentar zu Annasafis
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almanär 107 As Subkis yam c dl awämf 126 und Al GuwainTs
alwaraqät 173 Dagegen hat Loth Al Fackr Ar Räzls dlmahsül
292 Al Achslkatis almuntachäb 293 Ibn Al Hagibs muchtasar

almuntaliä Text und Anscklufswerke aufsei Al Gurgänl 298 304
310 311 An Nasafls almanär Text mit Anschlufswerken 312 318
c Ubaidalläks attaudih Text mit Anschlufswerken zu attalwlh 319 321
325 328 Al Isnawis attamhld 329 und atkauhab addurrt 330
Ibn Al Humäms attaTirlr 331 und Muhibballähs almusallam mit
Kommentar 332 333 Das was bei Haupt fehlt darf auch hier
als von minderer Bedeutung bezeichnet werden

Ahnlich ist in der Grammatik dem India Office die Sammlung
Haupt nicht nachstehend

Zu S III und S X Anm 1 Wichtiges Material für den Betrieb
an Al Azhar enthält das giftige Pamphlet a mäl maylis idarat
al azhar bimisr min ibtidä sanat 1312 üä ghäjat sanat 1322 iubi at
bimisr sanat 1323 higrlja d h die Verhandlungen des Verwaltungs
rates von Al Azhar in Kairo von seiner Gründung im Jahre 1312 bis
zu Ende des Jahres 1322 Gedruckt in Kairo im Jahre 1323 der
Higra Verfasser und Drucker nennen sieh wohlweislich nicht Das
Ding das bald ein rarissimum sein wird erregte ungeheuren Sturm
Schonungslos weiden da Schäden aufgedeckt wie der Unfug mit den
vielen Ferientagen die kleinlichen Neidhammeleien die Unfähigkeit
der Professoren Aber es wird durchaus nicht blofs gekeift und
geklatscht S 32 f 43 ff und 63 ff werden ganz ausführliche Studien
pläne mitgeteilt Die Übersetzung des Werkchens ist dringend
erwünscht am erwünschtesten durch Einen der durch Beobachtung
an Ort und Stelle Kontrolle und Ergänzung üben auch die zahl
reichen Personennamen richtig wiedergeben kann Nach einer Stelle
möchte man annehmen dafs der Verfasser ein Syrer ist Der ver
storbene Muhammed Abduh dürfte der Schrift nicht fern gestanden
haben Selbst ein eifriger Muslim und gelehrt und den Wert guten
Unterrichts erkennend war er ein Feind der an Al Azhar herrschenden
Verrottung Das Pamphlet wird freilich wenig nützen Das einzige
Mittel eine Krisis herbeizuführen ist die Gründung einer Universität
fränkischen Stils in Kairo für die das Land zum Mindesten ebenso
reif ist als manche Länder Südeuropas Dann wird der Islam zeigen
müssen was er kann Seine Moschee Universität wird dann ent
weder sich völlig umgestalten oder sie wird verschwinden Eine fühl
bare Lücke wird sie nicht zurücklassen



Die nachstehend verzeichneten Bücher sind vollständig und gut erhalten wenn nicht
das Gegenteil bemerkt ist Begründete Reklamationen finden umgehende Erledigung

S A bedeutet Separat Abdruck aus einer Zeitschrift A bedeutet Ausschnitt

IM lsh 1 fr 25 cts

I Handschriften
A Arabica

1 Sammelhandschriften

1 a S 1 186 Ar Räzi Muhammad b Abi Bakr b Abdalmuhsin um
700/1300 Br 1,383 tuhfat almuluk Text mit grofser Sorgfalt her
gestelltes Ms Kopie von 942
b S 187 f ein osmanischer Vermerk in Hazag Versen aus welchem
hervorgeht dafs das Ms ein Geschenk für den Herrscher Egyptens
c Aziz Misr sein sollte Beachte Formen wie sewinuben S 187 Z 6 und

irisdürgü S 188 Z 1
c S 189 191 eine Notiz über Armut und Reichtum von demselben
Schreiber

d 8 192f verschiedene Gebete
e S 194 273 Anonymus aVirsäd lilmmtarsidm über die Ibädät
scheint sonst nicht erwähnt nicht identisch mit Ahlw 1897 Kopie
von 942 von derselben Hand wie a zahlreiche osmanische Interlinear
bemerkungen

f S 274 zwei arabische Notizen
g S 275 319 Anonymus Anfang eines Werkes über Recht von
anderer späterer Hand als a 25319 Seiten 9 bis 19zeilig 13,2x31 ctm Hldrbd

2 a S 1 58 Az Zarnügi um 600/1203 Br 1,462 tdlim almuta
c allim über Pädagogik Text Kopie nicht datiert
b S 60 72 Al Birkawi gest 981/1573 Br 2,440 risäla filfarä id
wahvagibat dogmatisch juristisches Kompendium bei Br nicht erwähnt

Kopie von 1223
c S 74 105 Anonymus masa il fl ma jata allaq bilmu ällim wal
muta allim über Pädagogik Kopie von 1223

Für die Paginierung der Hss sage ich den Herren die mich bei dieser
einförmigen Arbeit unterstützten auch an dieser Stelle meinen aufrichtigen Dank

Rudolf Haupt
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2 A Arabica 1 Sammelhandschriften

d S 108 144 Anonymus siräg ahnusalli wäbadr almubtadl Vor
schriften für das Kultgebet Ahlw 3537 nicht bei Br Kopie
von 1222

e S 146 155 Anonymus über die aivämil und die ma c mUlät über
die grammatische Rection Kopie nicht datiert
f S 156 160 ein Strophengedicht in osmanischer Sprache 10

160 Seiten 15 bis 17zeilig 15 5x21,4 ctm Ldrbd
3 a S 1 28 Al FudälI Muhammad b Säfi I gest 1236/1821 Br

2,489 Jcifajat al awämm fi mä jagib alaihim min Hlm alhaläm Dog
matik Br 1 1 Kopie von 1242 Übersetzung des mit den Glossen
von Al Bägüri gedruckten Kairo 1301 und 1315 Traktates gab Mac
donald in seinem Development of Muslim Theology S 315 ff
b S 29 verschiedene Notizen
c S 30 165 Ibn Abi Gamra Abdallah b Sa c d gest 675/1276
Br 1 372 Auszug aus dem Sahih des Al Buchäri Kopie von 1242
d S 170 215 Al Qüsgi Alä addin c Ali b Muhammad gest
879/1474 Ahlw 5310 Komm zu arrisäla alwad zja des Al Igl über
Sprachphilosophie Br 2 208 unter 111,2 Kopie von 1241
e S 218 254 Al Qinä I Ahmad b c Abbäd gest 858/1454 Br 2,27
alhäfi fi HJmai aVarüd tvalqaiväfi über Metrik vgl Ahlw 7131
Kopie nicht datiert
f S 257 352 Al Bägüri gest 1277/1861 Br 2,487 Glosse zu
assanüsija assughrä des As Sanüsi Muhammad b Jüsuf Dogmatik
Br 2 251 unter 1,1 e Kopie von 1235
g S 357 507 As Sanüsi Muh b Jüsuf gest 892/1486 Br 2 250
assanüsija assughra genannt umm albarahin mit Eigenkommentar Br

1 1 unter II 1 Kopie von 1267 40508 Seiten 13 bis 35zeitig 16 5x28 6 ctm geprefster Ldrbd
4 a S 1 osmanische Fetwas

b S 7 208 Al Halabi Ibrahim gest 956/1549 Br 2 432 mul
taqfl aVäbhur Kopie nicht datiert
c S 213 und 369/70 sprachliche Bemerkungen in arabischer und
osmanischer Sprache

d S 214 368 Al Gurgäni As Saijid As Sarif gest 816/1413
Br 2 216 atta rifät das von Flügel edierte liber definitionum Br L 1

Kopie von 1095 25370 Seiten 21 bis 24zeilig 13,3x20 6 ctm Ldrbd
5 a S 1 osmanische Bemerkungen

b S 2 33 med Anonymus siräg almusalli wie 2d und 69
Kopie nicht datiert
c S 33 med 76 Arabisches und Osmanisches verschiedenen Inhalts
besonders Hadite Fetwas Erzählungen etc
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A Arabica 1 Sammelhandschriften 3

d S 77 192 Anonymus Sammlung von erbaulichen Betrachtungen
anknüpfend an den Quran und die Sünna der Tabak im Quran ver
boten S 141 unten

e S 193 med 194 med Traditionen
f S 194 med 223 Anonymus minhäg almuta allim
g S 224 240 Varia meist arabisch einiges osmanisch 6

240 Seiten 17 bis 20zeilig 15,6x21,2 ctm Hldrbd
6 a S 1 bildliche Darstellung des Sprachorgans mit Erklärung

b S 2 7 Al Gazari S amsaddTn Abulchair gest 833/1429 Br 2,201
almuqaddama algamnja Uber Quranlesung Kopie von 1060
c S 8 40 Varia in arab und osman Sprache Hadite Mittel gegen
Kopfschmerzen fromme Ermahnungen Gebete und dgl 6

40 Seiten 13 bis 20zeilig 12,4x20 3 ctm Hldrbd
7 a S 1 und 3 arab und osman Kritzelei

b S 4 68 grammatischer Traktat Kopie von 1139
c S 70 121 Al Mutarrizi gest 610/1213 Br 1,293 almisbäh
finnaMv Br 1 1 unter I Text Kopie nicht datiert
d S 122 eine osman Bemerkung

e S 124 139 Al Gurgänl Abdalqähir gest 474/1081 Br 1,287
aVawämü almfa Kopie von 1139
f S 140 154 osman Traktat über die atomnil Kopie von

1140 6156 Seiten 13zeilig 14 8x20 5 ctm Hldrbd
8 a S 1 Eegister zu c

b S 2 ein Gebet
c S 3 236 Al Humaidi um 880/1475 Br 2,226 gämP alfatäwä

Kopie nicht datiert
d S 237 und 247 arab Kritzeleien
e S 238 245 Al Büsiri alburda
f S 246 das Gebet alhirs aljamäm genannt du ü assaifi
g S 248 275 Ag Säfi c ii alfiqh al akbar Kopie von 931
939

h S 276 282 Varia arabisch Auf S 282 Vermerk v J 959 9
282 Seiten 19 bis 26zeilig 15,7x21 ctm Ldrbd

9 a S 1 2 5 64/65 355/6 Kritzeleien
b S 6 63 Al Käti Husämaddin Hasan gest 825/1422 Br 1,464
Komm zur Isäghugi des Al Abhari Br 1 1 unter 11,1 Kopie
nicht datiert

Ein Blick in den Text lehrt dafs es sich um eine späte Fälschung handelt
war zu erwähnen Br l,179f da das Opus im Orient gläubig aufgenommen wird
auch als von Säfi l stammend gedruckt ist
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4 A Arabica 1 Sammelhandschriften

c S 66 256 Qül Ahmad Ahmad b Muhammad b Chidr um
950/1543 Br 1,465 Glosse zum Komm des Ibn Al Fanärl zur
Isäghügi des Al Abhari Br 1 1 unter IL 2 a Kopie von 1113
S 255/6 etwas beschädigt

d S 257 353 Ibn Al Fanäri gest 834/1430 Br 1,465 alfawä id
alfcmänja Komm zur Isäghügi des Al Abhari Br 1 1 unter II 2
vgl Ahlw 5240 Kopie nicht datiert

358 Seiten 8 bis 12zeilig 13 6x19 3 ctm Hldrbd

10 a S 1 210 Al Gurgäni As Saijid As Sarif gest 816/1413
Br 2 217 Glosse zum Komm des Al Igi zu muchtasar almuntahä
Auszug des Ibn Al Hägib aus seinem almuntahä über die usül al
fiqh nach malikitischem Becht Br 1 306 unter VIII 3 b Kopie
von 1142 Loth 305
b S 214 216 Al Igi Adudaddin Abdarrahmän gest 756/1355
Br 2,208 Komm zu muchtasar almuntahä des Ibn Al Hägib vgl a

unvollständig
c S 217 302 Stück aus einem Kommentarwerk über Logik 5

310 Seiten 15 bis 17zeilig 15 6x22 ctm Hldrbd

11 a S 2 10 Abulgais Al Ansäri Muhammad gest 626/1229
Br 1,310 arrisäla al andalusija fi Um al arüd waVaumn assi rtja

Kopie nicht datiert

b S 12 254 Abulhaigä Komm zu a der Verf dieses Komm
nennt sich nicht die Angabe Abulhaigä 5 stützt sich nur auf die Titel
angabe S 11 Einen Schriftsteller Abulhaigä kennen weder Ahlw
noch Br Kopie nicht datiert
c S 256 301 Anonymus persisches Werk über Metrik Kopie

von 1309 15304 Seiten 19zeilig 17x22,9 ctm Ldrbd

12 a S 2 10 Al Gazari Samsaddln Abulehair gest 833 1429
Br 2 201 almuqaddama algazanja dasselbe Werk wie 6 a Text
Sehr deutliche Hand vollständig vokalisiert Kopie nicht datiert
doch Besitzvermerk von 1109

b S 11 70 Al Ansäri Zakarijä gest 926/1520 Br 2 99 Komm
zu a Br 2 202 unter 8e Kopie von 1084 Gleich 19 6

72 Seiten 13 bis 17zeilig 15 6x21 4 ctm Hldrbd
13 a S 6 19 eine kleine Schrift die als Buch des Abullait bezeichnet

ist sie scheint sonst nicht erwähnt zu sein

b S 20 109 Abullait As Samarqandi gest 383/993 Br 1 196
almuqaddama fissalät Br 1 1 Text Kopie von 1103
c S 111 116 osman Traktat dogmatischen Inhalts

d S 118 124 einige Masä il arabisch 6128 Seiten 11 zeilig 14,1x18 6 ctm Hldrbd

Rudolf Haupt in Halle a S Alte Promenade 11 Katalog 8



A Arabica 2 Quranwissenschaften 5

14 a 8 4 264 Al Gurgäni As Saijid As Sarif gest 816/1413 Br
2,217 Komm zu der Siragija über Erbrecht des As Sagäwandl
Br 1 379 unter I 5 Kopie von 1034 doch die drei ersten Bll ergänzt
Loth 239

b S 268 280 Anonymus faraid gawähir über Fragen des Erbrechts
hat nichts mit den gawähir des Näsiraddin At Tüsi Br 1 509

zu tun
c S 280 282 ein osmanisches Lehrgedicht über Erbrecht 15

286 Seiten 13 bis lSzeüig 15,4x21 ctm Hlärbä

2 Quranwissenschaften

15 Abussu üd Muhammad Al c Imädi gest 982/1574 Br 2 438
Komm zum letzten Guz des Qurans vgl Br 1 1 unter 1 Kopie

nicht datiert 5128 Seiten 21zeilig 14,9x20 5 ctm Hldrbd
16 Anonymus Mtab fi ääab hamlat alqurän ein Werk über die Vor

trefflichkeit des Quran in Art von Ahlw 451 461 Es fehlt der An
fang der Einleitung wahrscheinlich ein Blatt verfafst ist das Werk
nach S 150 i J 666 das stimmt auch damit dass auf S 93 das dl udda
des Ibn Fahd gest 627/1230 nach Ahlw Nr 1527 a E angeführt
wird Die Kopie ist nicht datiert dürfte aber nicht jünger sein

als 800 15150 Seiten 16zeilig 12,4x17,9 ctm defekter Lederbd
17 Anonymus Teil eines Qurankommentars über Sura 1 und Sura 19 bis 114

defekt Kopie nicht datiert 2402 Seiten 9 16zeilig 15 7x21 2 ctm defekter Lederbd m Pressung
18 Anonymus ein Werk über die Schreibung des Qurans a E defekt 5

136 Seiten 15zeilig 15x21 ctm Ppbd
19 Al AnsäTl Zakarljä gest 926/1520 Br 2 99 Komm zu almuqad

dama algazanja über die Quranrezitation Br 2 202 unter 8e
Kopie von 1084 Dasselbe Werk wie 12b 670 Seiten 17zeilig 15 2x21ctm Ldrbd mit Pressung

20 Ga fari Abu Müsä Ibn Makkl Al Mausill almufrada über die
Lesarten des Quran verfafst 685 in Siräz nach S 118 Kopie von
1121 Verfasser und sein Werk nicht bei Br Ibn Makkl dem

I M in Br 1 302 6120 Seiten 15zeilig 11 x 15 9 ctm Hldrbd
21 Al Gazari Abu Bakr Ahmad Komm zu almuqaddama altfamrija

des Al Gazari Samsaddm Abulchair des Vaters des Kommentators

Kopie von 1060 6216 Seiten 13 zeilig 8 8x14 7 ctm Ldrbd
Al Gazari Samsaddin Abulchair almuqaddama algazanja siehe 6b
und 12 a
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6 A Arabica 3 Tradition

22 Ibn Al Qäsih c Ali b ütmän gest 801/1318 Br 1,409 Komin zu
assätibija des As Sätibi Br 1 1 unter 1,12 Kopie von 1149 9

448 Seiten 21 zeilig 15,7 X 20 4 ctm Ldrbd mit Blindpressung
23 Al Mahalli gest 864/1459 Br 2 114 Teil II des tafsir algaUlain

Kopie von 1195 deutliche Hand 6592 Seiten 21 zeilig 15 8x22 6 ctm Hldrbd mit Futteral
24 As Sujütl gest 911/1505 Br 2 144 Teil I des tafsir algaMlain

Kopie nicht datiert am Schlufs S 506 509 Notiz über die Entstehung

dieser Arbeit Sujütis 6510 Seiten 21zeilig 15,4x20,6 ctm Ldrbd

25 dasselbe Werk wie Nr 24 Kopie von 1127 6
358 Seiten 16zeilig 28x27,8 ctm Ldrbd

26 As Sätibi gest 590/1194 Br 1,409 Hirz aVamüni bekannt als
assätibija Br 1 1 unter I Text vokalisiert Überschriften und Stich
bnchstaben rot Kopie nicht datiert 5112 Seiten Uzeilig 15x22,3 ctm Ldrbd

27 dasselbe Werk wie Nr 26 Kopie von 1260
190 Seiten 13zeilig 11 6x15,7 ctm ungebunden

3 Tradition
28 Al Bägüri Ibrahim gest 1277/1861 Br 2,487 Glossen zu assama il

des At Tirmidi Kopie von 1251 10520 Seiten 27zeilig 16,4x23,5 ctm Hldrbd mit Futteral
29 Al Buchäri gest 256/870 Br 1 158 algami assahih ein Band

des Textes von verschiedenen Händen S 5 46 und S 543 568 von

guter alter Hand 10570 Seiten 11 13zeilig 18,3x25 7 ctm Hldrbd
30 dasselbe Werk wie Nr 29 Teil 17 Leben des Propheten und Quran

Kopie von 789 sehr schöne alte Handschrift völlig kollationiert

gut gehalten 36192 Seiten 13zeilig 17x26 ctm Hldrbd
31 dasselbe Werk wie Nr 29 Teil 2 Kopie nicht datiert ältester

Besitzvermerk scheint v J 868 zu sein ein anderer von 701 sorg
fältig kollationiert vorzügliche alte Handschrift feste klare Hand 40

334 Seiten 15zeilig 18,3x27,4 ctm Hldrbd
32 dasselbe Werk wie Nr 29 Teil 6 Anfang und Ende von moderner

Hand in der Mitte gute ältere Hand am Ende defekt 4
282 Seiten 15zeilig 28,4x27,3 ctm ungebunden

33 Al Chatib At Tibrlzl Muhammad b Abdallah um 737/1336
Br 2,195 miskat almasablh Bearbeitung des masabih assunna des
Al Baghawi Kopiert i j 973 in Mar c as 40598 Seiten 23zeilig 21x31,1 ctm Ldrbd
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A Arabiea 4 Dogmatik 7

34 Al Gazari Muhammad b Muhammad b Muhammad scheint nicht bei
Br erwähnt wohl identisch mit Muh b Muh b Muh b c Ali lbn Al
Gazari gest 833/1429 s Ahlwardt 1084 u o Sammlung von Traditionen
mit Angabe der Quellen verfafst 791 während der Belagerung von
Damaskus durch Barqüq s Weil 5 565 die beweglich geschildert
wird Verf schrieb das Werk in seiner Medrese die er errichtet hatte
bira s 1 aqabat alkasän dächü Dimasq als das Werk fertig war sandte
Gott ihm Befreiung von einem bösen Feinde 7

120 Seiten 17zeilig 13,9x20 3ctm Hldrbd

Ibn Abi Gamra s 3c
35 Ibn Abi Gamra Abdallah Al Azdi gest 675/1276 Br 1,159 ami

annihäja f bad alchair walgliäja Br 1 1 unter Auszüge 1 Kopie

von 1195 3140 Seiten 15zeilig 16 6x23,3 ctm Hldrbd
36 Ibn Farista auch genannt Ibn Al Malak um 800/1397 Br 1 361

mäbariq al azliär Komm zu masariq al anwar des As Säghäni Br
1 1 unter c S 181 220 ergänzt am Schlüsse Vermerk über Kopierung

des Werkes i J 1058 30494 Seiten 29zeilig IT 5 x 26 6 ctm Ldrbd
37 Ibn Hagar Al HaitamI gest 973/1565 Br 1,396 Komm zu leitäb

al arbaHn des An Nawawi Kopie von 1183 15
356 Seiten 21zeilig 16x22ctm Hldrbd defekt

38 Al Qastallänl gest 923/1517 Br 2 73 Komm zum Buchärl
Teil 4 beginnend mit dem Abschnitt über den Quran Kopie von

1145 301044 Seiten 33zeilig 21,5x31,8 ctm Ldrbd lose
39 dasselbe Werk wie Nr 38 Teil 1 Kopie nicht datiert Blatt 2

fehlt das erste und letzte Blatt beschädigt 61120 Seiten 33zeilig 21,3x31,4 ctm ungebunden

40 As Säghäni gest 650/1252 Br 1 360 masäriq äl anwar Text

Kopie von 1183 10334 Seiten 15zeilig 15,3x21 5 ctm Hldrbd

4 Dogmatik
41 Ali Al Qäri gest 1014/1605 Br 2,394 dau alma äü libad al amäli

Komm zu der Qaside des Al IJsi über Dogmatik Br 1,429 unter I 6
nennt diesen Komm dau aVamäll Kopie von 1233 6

100 Seiten 15zeilig 15,2x21 ctm ungebunden
42 Anonymus Glossen zum Komm des At Taf tazäni zu aVaqä id des An

Nasafl Nagmaddin c Umar Auf S 191 im Texte abbrechend
Eigenartige Schrift

192 Seiten 25zeilig 15,9x21,9 ctm Hldrbd
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8 A Arabica 4 Dogmatik

43 Al Chajäli Ahmad b Müsä gest 860/1456 Br 1,427 Glossen zum
Kommentar At Taftazänis zu al aqä id des An Nasafi Nagmaddin
Umar Die Identität mit dem Br 1 427 unter I 1 b verzeichneten
Werke ergibt sich aus Vergleichung mit Ahlw 1966 Kopie nicht
datiert Die Hälfte des Werkes ist mit Randglossen dicht bedeckt 10

300 Seiten 9 15zeilig 14,9x31,2 ctm Hldrbd
44 dasselbe Werk wie Nr 43 Kopie von 964 sauberes gut ge

schriebenes Exemplar Eandnoten 20134 Seiten 15zeilig 11,8x18 ctm gepr Ldrbd
45 Ad Dauwäni Muhammad b As c ad As Siddiqi gest 907/1501 Br

2,209 Glosse zu aVaqa id aVadudija des Al Igi Kopie nicht
datiert In demselben Bande befindet sich S 89 167 der Kommentar
des Ad Dauwäni zu demselben Werk den Br 1 1 unter VII 1 erwähnt
die Glosse kennt Br nicht Kopie nicht datiert Beide Abschriften
dürften um 1100 hergestellt sein auf S Besitzvermerk von 1171 9

168 Seiten 33zeilig 16x22 ctm Hldrbd
Al Fudäli s 3a

46 Al Gurgäni As Saijid As Sarif gest 816/1403 Br 2 216 Komm
zu almawäqif des Al Igi Br 2 208 unter IV 1 Kopie nicht
datiert Die Identität ergibt sich aus Vergleichung mit Ahlw 1801 70

668 Seiten 31zeilig 18 4x26 8 ctm Ldrbd mit Pressung
47 Al Ghazäli gest 505/1111 Br 1,420 addurra alfächira Br 1,421

unter 6 Kopie von 1236 374 Seiten 21 zeilig 16,1x21,8 ctm Hldrbd
48 Al Isfarä inl Isämaddin Ibrahim gest 944/1537 Br 2,410 Glossen

zu einem nicht näher bezeichneten Komm eines nicht genannten dog
matischen Werkes wahrscheinlich des aPaqä id des An Nasafi bei
Br nicht erwähnt Kopie von 971 geschrieben in Bidlis in der

Madrasat Idrls 15212 Seiten 21 24zeilig 14,1x20,5 ctm Ldrbd
49 Al Laqänl c Abdassaläm b Ibrahim gest 1078/1668 Br 2 307

ithäf almwnd bigauharat attauhid Erklärungen zu dem irsäd almund
mit welchem sein Lehrer Burhänaddin Ibrahim Al Laqänl gest
1041/1631 Br 2 316 seine aqida gauharat attauhid glossiert hatte

Br 2 317 unter laa Kopie von 1155 9138 Seiten 25 zeilig 15,7x20,9 ctm Ppbd
50 Al Qaisari c Abdassaläm sifä alqulub Komm zu gala alqulub des

Al Birkawi über Dogmatik nicht erwähnt bei Br 2 440 unter 5 30
444 Seiten 15zeitig 16 5x23,1 ctm Ldrbd

Ramadan s Nr 208
51 As Sanusi Muhammad b Jüsuf gest 892/1486 Br 2 250 Komm

zu seiner kleinen c Aqida Br 1 1 unter II 1 Kopie von 1142 5
126 Seiten 19zeilig 15,4x21,5 ctm Hldrbd

s 3g
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A Arabica 5 Recht 9

5 Recht
52 Abdallatif b Abdal aziz schrieb vor 896/1490 Br 1,383 Komm

zu magmd albahrain des As Sä c äti über die Ibädät Br 1 1 unter 1 g
Kopie nicht datiert das erste Blatt ergänzt 30

390 Seiten 35zeilig 21,3x31,3 ctm Ldrbd
53 Teil 2 des Komm zu magmcf albahrain s 52 Kopie von 867

die letzten drei Bll beschädigt 25290 Seiten 25zeilig 17,6x26 ctm Hldrbd in Futteral
54 Abdalqädir b Jüsuf Al Halabi gest 1107/1695 Br 2 387 wäqi ät

almuftin Nach S 300 ist das Werk verfafst i J 1096 Kopie nicht

datiert 10304 Seiten 33zeilig 15,6x31,5 ctm Hldrbd
55 AbuHait As SamarqandI Nasrb Muhammad gest 383/993 Br 1,196

älmuqaddama fissalät 13 b Kopie nicht datiert 10
204 Seiten 15zeilig 13,4x17,8 ctm Hldrbd

56 dasselbe Werk wie 55 Text mit osmanischer Interlinear Über
setzung die Orthographie von der heutigen abweichend vgl Ahlw 3511
nicht 3512 wie Br 1,196 unter 5 auf S 112 116 fehlt die Über

setzung Kopie nicht datiert 15116 Seiten 7 8zeitig 14,6x20,3 ctm Ldrbd
57 dasselbe Werk wie 55 doch ist die osmanische Interlinear Über

setzung eine andere Orthographie moderner diese Übersetzung scheint
nach Mitteilung des Schlusses bei Ahlw 3511 nicht mit der der Berliner
Handschrift identisch zu sein Kopie nicht datiert 15

190 Seiten 5zeilig 13,8x19,8 ctm Ppbd
58 Abu Sugä Ahmad b AI Hasan Al Isfahänl gest um 500/1106

vgl S IX n 3 attaqnb Text Kopie von 1265 verkauft
59 c Ali b Atija Al Haitaml Al Hamawi genannt Ulwän gest

936/1527 Br 2 333 taqfib alfaivä id wataslül almaqäsid Diese
Handschrift beweist 1 dafs Ali Ibn Atija bei Ahlw 4612 richtig ist
gegen Br s c Alawän b All 2 dafs der Auszug in der Tat vom Verf
des misbah selbst gemacht ist was von Br als nicht sicher bezeichnet
wird s S 2 und 82 3 dafs der Titel bei Ahlw 1 1 richtig angegeben
ist mit taqfib gegen Br s taqrir Der Name Ulwän daneben Alawän
ist nicht sicher S 29 82 von älterer guter Hand S 1 28 von

späterer 1282 Seiten 21 23zeilig 14,1x20,3 ctm Hldrbd
60 Anonymus Glossen zum fath alqarlb des Ibn Al Qäsim Kopie

Aon 1118 9382 Seiten 19zeilig 11x17 ctm Hldrbd
61 Anonymus Sammlung von Fetwas ohne Titel man sieht hier gleichsam

die Entstehung solcher Fetwa Sammlungen zahlreiche Blätter halb oder
gar nicht beschrieben am Kopf der Seite kurze Angabe der Materie

Die Niederschrift ist nicht datiert 25198 Seiten 4 bis ca 32zeilig 16,5x21,5 ctm Hldrbd
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10 A Aracica 5 Recht

Anonymus aVirsäd lilmustarsidin s 1 e
62 Anonymus kurzes Werkchen über das Kultgebet nach der Einleitung

ausgezogen aus muchtasar mafätih assalät wajanabf alhajät Kopie
von 1065 Der Titel auf S 1 aVanwär alqudsTja wal asrär arrühtja

ist irreführend 350 Seiten 19zeilig 14,5x20,3 ctm Hldrbd
63 Anonymus magmd alfaivä iä Komm zu tuhfat almulüh des Ar Räzl

ist nach Vergleichung mit Ahlw 4519 Ahlw 4520 und hier 178 keiner
der drei bei Br 1 383 genannten Kommentare Kopie nicht

datiert 10174 Seiten 17zeilig 15 3x20 7 ctm Hldrbd
64 Anonymus Komm zu multaqä aVäbhur des Ibrahim Al HalabI vgl

Br 2,432 der Teil über die Ibädät Kopie nicht datiert 20
600 Seiten 21zeilig 15 2x21,1 ctm Ldrbd

65 Anonymus Komm zur Muqaddama des Abullait As Samarqandi

vgl Br 1,195 Kopie nicht datiert 874 Seiten 15zeilig 14 5x20 8 ctm Ldrbd mit hübscher Medaillon
Pressung arabische Schrift mit Arabesken

66 Anonymus nail alma ärib bisarh dalil attälib Komm zu dalli attälib
des Mar I b Jüsuf Al Karami Äl Hanball gest 1033/1624 Weder
Text noch Komm sind bei Br 2 369 erwähnt a E defekt 3

200 Seiten 21 zeilig 15,8x21,7ctm Hldrbd
Anonymus Anfang eines Werkes über Recht s lg

67 Anonymus Werk über Recht beginnend mit dem Buche über Miete

a E defekt 5818 Seiten 24 bis 25 zeilig 16x21 8 ctm Hldrbd
68 Anonymus Werk über Recht a E defekt Titel und Verfasser fehlen

Die Angabe auf S 2 Jätäb annuqäja ist irreführend 3
104 Seiten 13zeilig 17 9x26 3 ctm Livdbd

69 Anonymus siräg almusallT dasselbe wie 2d und 5b Kopie nicht

datiert 546 Seiten 15 bis 17zeilig 15x20 2 ctm Hldrbd
70 Anonymus Komm zu assittün mas ala fmuqaddamat aezahid des

Az Zähid Ahmad gest 819/1416 über Ibädät Kopie nicht datiert
Es ist derselbe Komm eines Anonymus wie Ahlw 3579 Vgl 77 9

48 Seiten 17zeilig 16x22,2 ctm ungebunden
71 Anonymus Glossen z Komm des At Taftazäni zur Siräglja des As

Sagäwandi Kopie von 1266 Der Verf nennt sich nicht in der
Vorrede wird aber nicht mit einem der Br 1 379 unter I 5 genannten
Glossatoren gleichgesetzt werden dürfen er widmete sein Werk dem
Sultan Bäjazid b Muhammad b Muräd 1481 1512 vielleicht ist er
Qäsim b Ahmad Al Gamäli gest 901/1495 nach Ahlw 4708 20 10

524 Seiten 21zeilig 15,5x21,5 ctm Hldrbd
72 Anonymus ta lim assalät kurze Anweisung über die ibädät ein

gestreut und am Schlufs angehängt allerlei Notizen über Rechtsmaterien

u dgl Kopie nicht datiert 372 Seiten 13zeilig 15x20,6 ctm Hldrbd
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73 Al Ansäri Zakarija gest 926/1520 Br 1 394 chuläsat alfawä id
alhawija fi sarh albaliga alwardtja späterer abgekürzter Komm zur
Versifizierung des alißwi assagliir AI Qazwini s durch Ibn Al
Wardi den grossen s Nr 74 Br 1 1 wo nur zwei Hss des Werkes
angeführt sind Von verschiedenen Händen geschrieben Kopie

von 1056 60782 Seiten 27 und 35zeitig 22 x31 2 ctm Ldrbd
74 grofser Komm zur Versifizierung des alhawi assagliir AI Qazwini s

gest 665/1266 durch Ibn Al Wardl Teil 2 beginnend mit Utah
albai c Br kennt nur zwei Exx eines Komm des Al Ansäri den er
nicht näher bezeichnet Hier ist zwar im Bande selbst kein Vermerk
über den Verf aber die Notiz auf S 1 der Verfasser dieses Kommentars
Zakarija Al Misri starb im Dulkigga 926 wird bestätigt durch eine
Vergleichung des kommentierten Textes hier mit Nr 73 Kopie nicht
datiert auf S 1 Besitzvermerke yon 945 961 975 Das Ms ist gut
und deutlich geschrieben und vorzüglich erhalten 90

474 Seiten 29zeilig 18x27 2 ctm Hldrbd
75 manhag attullab Auszug aus Nawawi s minliäg Br 1 395 Kopie

von 1002 Loth 281 15566 Seiten 13zeilig 11 7x16,8 ctm Ldrbd
76 Al Ansäri Abu Jahjä Zakarija gest 926/1520 Br 2 99 tuhfat

attullab Eigenkomm zu seinem tahrir tanqj li allubab Br 1 1 Kopie

von 1281 6532 Seiten 21 zeilig 16,1x23 3 ctm in gepresster Lederschale
77 Al Banhäwi Hasan alfutuhät aVahmad ija Glosse zum Komm des

Ahmad Ar Ramli zu assittün mas ala muqaddamat azzäliid des Az
Zähid Ahmad über c Ibädät Diese Glosse ist nicht erwähnt bei Br
2,95 unter 2 Vgl 70 Am Schlufs sagt der Verf er habe die
Glosse am 1 Begeb 1294 in Almaqäm Arahmadi Mausoleum des Ahmad

Al Badawl vollendet 15180 Seiten 23zeilig 16,6x22,3 ctm Hldrbd
Al Birkawi risäla s 2b

78 Al Chwärazmi Tähir b Islam Al Ansärl gest 771/1369 Br 2 80
al awahir über Recht Br 1 1 Kopie nicht datiert 10

266 Seiten 19zeilig 15x20,8 ctm Hldrbd
79 Al Färüqi Chairaddin Al Ulaimi gest 1081/1670 Br 2,314 alfa

täwä alchairija Br 1 1 Das Ms bestätigt Br s Angabe dafs Muh
jiddin der Sohn des Verf s die Edierung begann und Ibrahim b
Sulaimän Al Ginini sie vollendete Nach S 1262 war die Sammlung
vollendet von Al Ginmi der sich dort als Schüler des Verf s bezeichnet
i J 1082 S 10 spricht Al Ginini von Muhjiddin als verstorben 60

1262 Seiten K 21zeilig 15,7x22 ctm Ldrbd
Al Gurgäni As Saijid As Sarlf s 10a

80 Komm zu der Sirägija über Erbrecht des As Sagäwandi
Br 1 379 unter I 5, 14a Kopie nicht datiert vorn defekt Die Iden
tität ist durch Vergleichung mit Ahlw 4705 festgestellt Loth 239 3

222 Seiten 15 bis 22zeilig 14,9x20 8 ctm Hldrbd
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81 Al Ghaznawi gest 593/1197 Br 1 378 almuqaääama über die
Ibädät Br 1 1 Kopie nicht datiert Text vokalisiert 6

106 Seiten 1 zeilig 14 5 x 19 2 ctm Hldrbd
82 dasselbe Werk wie 81 Kopie von 1087 6

95 Seiten 17 bis 31 zeilig 14 9x21,1 ctm Hldrbd
83 dasselbe Werk wie 81 Kopie nicht datiert türkische Hand am

Schlufs türkische Bemerkungen im Text zuweilen zwischen den Zeilen

türkische Glossen 103S8 Seiten 8 bis 15zeilig 15 3x20 8 ctm Hldrbd
84 dasselbe Werk wie 81 Kopie nicht datiert 2

196 Seiten 15zeilig 14 5x20 7 ctm Hldrbd
85 Al Haddäd Abu Bakr Al c Abbädi gest 800/1397 Br 1 175

algauhara annaijira Komm zum muchtasar des Al Quduri Teil 2

Kopie von 1254 12540 Seiten 25zeilig 15 6x21 6 ctm Hldrbd in Futteral
86 Al HalabI Ibrähim gest 956/1549 Br 2 432 muchtasar ghwnjat

allmutamalli der kleinere Komm zu munjat almusalli des Al Kääghari
Br 1,432 unter 2b Kopie von 1111 10602 Seiten 17 bis 19zeilig 12,9x19,9 ctm broschiert

87 dasselbe Werk wie 86 Kopie von 1166 12
460 Seiten 21zeilig 14x20 ctm Hldrbd

88 dasselbe Werk wie 86 Kopie nicht datiert 6
302 Seiten 23zeilig 15x20,7 ctm Hldrbd

89 dasselbe Werk wie 86 Kopie nicht datiert 10
672 Seiten 13zeilig 14 5x20 5 ctm gepreßter Ldrbd

90 dasselbe Werk wie 86 Am Anfang und Ende defekt vorn fehlt
nur eine Seite wie sich aus Vergleichung mit 86 ergibt ältere Kopie

in sauberer Schrift 5260 Seiten 19zeilig 14,7x20 ctm Hldrbd
91 ghimjat almutamalli fi sarh munjat almusalli des Al Käsghari

der grofse Komm Br 1,432 unter 2 a Kopie von 1039 30
536 Seiten 25zeilig 18x27 ctm ungebunden

92 multaqä al abhur Text auch in 4 b Kopie von 1234 mit Rand

noten 10326 Seiten 17 bis 21 zeilig 15 8x21 ctm Hldrbd
93 dasselbe Werk wie 92 Kopie von 1076 mit Randnoten

vgl Br 2 432 12424 Seiten 17zeilig 12 5x19 2 ctm Ldrbd
94 dasselbe Werk wie 92 Kopie von 1096 mit zahlreichen Inter

linear und Randnoten 9328 Seiten 21 zeilig 15,1x21,2 ctm gepr Ldrbd
95 dasselbe Werk wie 92 Kopie nicht datiert 6

362 Seiten 19zeilig 10 5x17 6 ctm gepr Ldrbd in Futteral
96 dasselbe Werk wie 92 Kopie von 1094 9

450 Seiten 17zeilig 14,4x20,1 ctm Hldrbd defekt
97 dasselbe Werk wie 92 Kopie von 1048 auf den letzten zwei

Seiten arabische und osmanische Bemerkungen Fetwas etc 6
328 Seiten 15zeilig 13 3x20 9 ctm ungebunden
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98 Al Haskafi gest 1088/1677 Br 2 311 addurr almuchtär Komm
zu tanwir aVabsär des Al Timirtäsi Br 1 1 unter lb Kopie

von 1233 20954 Seiten 29zeilig 16 4x23,7 etm hübscher gepreßter Ldrbd
99 dasselbe Werk wie 98 Teil 2 Ahlw 4624 Kopie nicht

datiert 15672 Seiten 21 zeilig 16,8x21 6 etm gepreßter Ldrbd

100 dasselbe Werk wie 98 Anfang von Teil 2 Kopie nicht

datiert 5168 Seiten 11 zeilig 22,2 X 32,8 etm ungebunden
Al Humaidi gämi alfatäwä s 8c Register dazu s 8a

101 Ibn Äbidin gest 1252/1836 Br 2,434 aVuqüd addurrlja fl tanqlh
alfatäwä alhämidija Bearbeitung der Fetwas des Hamid Ef endi Ibn
Al c Imädi Teil 2 Kopie von 1238 S 538 oben erzählt der
Verf dafs er die Fetwas des verstorbenen Hamid Ef zusammengestellt
habe die dieser während seiner Mufti Tätigkeit in Damaskus von 1137
bis 1155 erteilte und die während seines Lebens gesammelt wurden 10

340 Seiten 28zeilig 16 6x22,6 etm Hldrbd
102 dasselbe Werk wie 101 defekt Kopie nicht datiert 3

196 Seiten 23zeilig 16x22,2 etm Hldrbd
103 radd almuhtär c alä almuchtär Glossen zu addurr almuchtär des

Al Haskafi Katalog Kairo 3 52 vgl Br 2,311 Kopiert 1271
von einem Schüler des Verf aus dessen Exemplar 20

1142 Seiten 23zeilig 15,9x21,8 etm Hldrbd
104 Ibn Al Buldagi gest 683/1284 Br 1,382 almuchtär lüfatwä so

auch Ahlw 4565 nicht alfatäwä wie Br 1 1 Text Auf S 334

ein Vermerk von 951 5344 Seiten 14zeilig 10 5x15,1 etm Hldrbd
105 dasselbe Werk wie 104 am Anfang und Ende defekt von ver

schiedenen Händen 2176 Seiten 13zeilig 15,4x20,7etm Hldrbd
106 dasselbe Werk wie 104 Kopiert i J 1171 im Quartier Samnflq

der Stadt 9200 Seiten 18zeilig 13 8x20 4 etm Hldrbd
107 Ibn Farista Abdallatlf b Abdal aziz auch gen Ibn Al Malak

um 800/1397 Br 1,361 oben unter c Komm zu almamär des An
Nasaf i Br 2 196 unter I 4 Kopie von 1033 Bl 1 ergänzt 12

226 Seiten 26zeilig 15 4x21,2 etm Ldrbd
108 Ibn Farista Sohn Muhammad b Abdallatlf Al Kirmänl um 850/1447

Br 2 213 1 S 4 418 Komm zu tuhfat almuluk des Ar Räzi
Br 1,383 Daran schliefsen sich kleine Stücke aus verschied
Werken Kopie nicht datiert doch ist mit Ausnahme von S
die Hs wohl nicht nach 1000 geschrieben 25

432 Seiten 15zeilig 14,4x20,7 etm Hldrbd

Es scheint unbedenklich in dem Ibn Al Malak den Br a a O Ab
dallatlf nennt dessen Sohn Mohammad zu sehn wenn die zu Nr 107 befolgte An
gabe Brockelmanns 1,361 richtig ist dafs Abdallatif um 800 gelebt hat
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109 Ibn Al Qäsim Muhammad Al Ghazzi gest 981/1512 Br 1,392
fath alqartb Komm zu attaqflb des Abu Sugä c Kopie von

1268 6392 Seiten 15zeilig 16,1x22 5 ctm Hldrbd
110 Ibn Kaslän gest 844/1440 Br 2,96 Glosse ta ltqa zu seinem

safwat azzubad deren sich der bedienen könne der das Buch kom
mentieren wolle scheint bei Br 1 1 nicht erwähnt zu sein Kopie
von 1187 sauberes Exemplar 40558 Seiten 19zeitig 16x21,9 ctm Hldrbd

111 Ibn As Sihna c Abdalwalid Ibrähim gest 882/1477 Br 2,97
lisan alliuhkam fi ma rifat aVahlcäm Br 1 1 Kopiert in Hamä

1102 25232 Seiten 27zeilig 14 3x20 3 ctm Hldrbd
112 dasselbe Werk wie 111 Kopie von 1101 25

270 Seiten 21zeilig 14x20,2 ctm Hldrbd
113 Ibn At Tawäqi c Abdarrahim As Sämi Glossen zu addurr almuchtär

des Al Haskafi gesammelt von Hamid Al c ImädI Diese Glossen
sind wahrscheinlich identisch mit denen des Sa c di Ef endi Ahlw 4628
denn Hamid wird Sa c di Ef Br 2 433 sein UnvoUständig 3

76 Seiten 24 25zeilig 16 6x22 8 ctm ungebunden
114 Ibrähim Al Birmäwi gest 1106/1694 Br 2,322 Glossen zu fath

alqarib des Ibn Al Qäsim verfafst nach S 623 i J 1074 Kopie
nicht datiert Diese Glosse ist weder bei Br 1 392 und 2 322 noch

bei Ahlw 4486 a E erwähnt 40630 Seiten 25zeilig 16 6x22 7 ctm Hldrbd
115 Ibrähim Al Marhümi Al Azhari Glossen zu aViqnä des As Sar

bini Br 1,392 wo nur eine Hs nachgewiesen ist Kopie von

1146 12318 Seiten 21 25zeilig 16x21 5 ctm Hldrbd
Al Igi Komm s 10 b
Jflsuf Al Mardäwi über Erbrecht s 261

116 Al Käsghari Sadidaddin im 7 Jahrhundert Br 1,432 munjat
alnrnsallt über das Kultgebet Br 1 1 Text Kopie nicht datiert 3

156 Seiten 17zeilig 15 8x21 5 ctm Hldrbd
117 dasselbe Werk wie 116 Kopie von 1135 3

158 Seiten 13zeilig 14 5x20 7 ctm Ldrbd
118 dasselbe Werk wie 116 Kopie nicht datiert feste deutliche

Hand zum Teil mit Randnoten 9264 Seiten 13 zeilig 12 7x20,1 ctm gepreßter Ldrbd
119 dasselbe Werk wie H6 Kopie von 1088 3

128 Seiten 15 17zeilig 15,3x21 ctm Hldrbd
120 dasselbe Werk wie 116 Kopie von 1159 S 4 der Anfang

verziert 5172 Seiten 15zeilig 14 4x20,6 ctm Hldrbd

Der Mann und sein Werk sind bei Br durch ein Versehen in die Dogmatik
geraten Mit dieser haben Vorschriften über das Kult Gebet salät nichts zu tun

ie Arbeiten über Bittgebete werden besser in ein besonderes Kapitel Erbauliches
als in Mystik gebracht
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121 dasselbe Werk wie 116 Kopie von 1266 5
252 Seiten 11 zeilig 15,3x22 ä ctm gepr Ldrbd

122 dasselbe Werk wie 116 Kopie von 1107 2130 Seiten 15zeilig 15x20,8 ctm Hldrbd
123 dasselbe Werk wie 116 Kopie von 964 türkische Hand

am Schlnfs auch türkische Vermerke 298 Seiten Uzeilig 15 8x21 5 ctm Hldrbd
124 dasselbe Werk wie 116 Kopie nicht datiert gutes Exemplar

mit älterem Ductus nur die letzten Bll ergänzt 7
216 Seiten 9zeilig 12 8x17,2 ctm Hldrbd

125 Al Madäbighi Hasan b Ali gest 1170/1756 Ahlw 4484 Glosse 5
Glossen zu aViqnti des As Sarbini Kopie nicht datiert diese
Glosse nur erwähnt bei Ahlw 1 1 nicht bei Br 1 392 40

944 Seiten 25zeilig 15 9x22 4 ctm Ldrbd
126 Al Mahalli Galäladdm gest 864/1460 Br 2,114 Komm zu

gam dlgatvamf des As Subki Tägaddin Br 2,89 unter 1 c
Kopie nicht datiert doch ist das Exemplar kaum nach 900 geschrieben

die ersten fünf Bll ergänzt 25192 Seiten 31 zeilig 18,5x27,3 ctm Hldrbd
127 dasselbe Werk wie 126 Am Schlnfs S 446 der Vermerk die

Niederschrift wurde beendigt am 11 Sa bän 827 die Hs ist von ver

schiedenen Händen 20448 Seiten 21 zeilig 15,1x20,9 ctm Ldrbd
128 Mahmud b Sadr As Sari c a Al Auwal lebte um 650 Br 1,376

alwiqäja Text Kopiert 962 in Stambul S 1 von anderer
Hand ergänzt viele Band und Interlinear Notizen 8

240 Seiten 12 bis 15zeilig 14 7x20 8 ctm hldrbd
129 Al Marghlnäni gest 593/1197 Br 2 376 alhidäja Br 1 1 L Erste

Hälfte Anfang und Ende von späterer Hand ergänzt S 39 400
von guter alter Hand wohl nicht nach 750 Loth 211 45

456 Seiten 23 bis 29zeilig 16,9x24 5 ctm broschiert

130 dasselbe Werk wie 129 Kopie von 1277 6
348 Seiten 23zeilig 16,2x22,1 ctm Hldrbd

131 Molla Chosrau Muhammad b Farämurz gest 885/1480 Br 2 226
durar alhuhkäm f i sarh ghurar al ahkäm Br 1 L Verfafst 877

kopiert 977 gute alte Hs 20676 Seiten 25 zeilig 16x20,9 ctm Ldrbd
132 dasselbe Werk wie 131 Teil 1 von verschiedenen Händen

Kopie nicht datiert 15312 Seiten 21 zeilig 13x20ctm Hldrbd
133 Molla Miskin um 960/1552 Br 2 197 täbjin cd haqä iq Komm

zu Itanz addaqä iq des An NasafI Br 1 L Kopiert 1092 in der
Zäwija des Sech Karimaddin Al ChalwatI den der Schreiber seinen

Sech nennt Loth 269 601032 Seiten 15 23zeilig 15,5x21,6 ctm Hldrbd
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134 An Nasaf I gest 710/1310 Br 2,196 kam addaqa iq Br 1 1 Text
Kopie von 1093 eine Lage von anderer Hand Der sehr breite

Rand stellenweise mit Glossen dicht beschrieben Loth 255 30
298 Seiten 13 zeilig 30,8 x 30,3 ctm defekter Hldrbd

135 dasselbe Werk wie 134 Kopie von 979 am Schlufs einige
türkische Verse einige Bll von späterer Hand ergänzt 9

460 Seiten 8zeilig 15,2x20 4 ctm ffldrbd
136 dasselbe Werk wie 134 Kopie nicht datiert 3

158 Seiten 21 23 zeilig 14,6x20,8 ctm Hldrbd
137 An Nawawi gest 676/1278 Br 1 394 mirihäi aitalibm Text

S 1 84 feste klare alte Hand S 85 440 weniger gute Hand welche
datiert x64 wahrscheinlich 864 oder 964 30

440 Seiten 15zeilig 17,7x25,2 ctm Hldrbd
138 dasselbe Werk wie 137 geschrieben in Haleb Gämi c Husain

Al akräd so ohne Datum Zahlreiche Interlinear und Randnoten

Besitzvermerk von 1015 30500 Seiten 12zeilig 21 5 x 30 5 ctm geprefster Ldrbd
139 dasselbe Werk wie 137 Kopie von 915 Die ersten Bll er

gänzt 15598 Seiten 7 12zeilig 15 5 x 21 6 ctm Hldrbd
140 Qädichän gest 592/1196 Br 1,376 fatüwä Qädtchän Bd 1 Mio

geschrieben 864 zum gröfsten Teile kollationiert recht gut er

halten Loth 210 60446 Seiten 31 zeilig 21 8x31 2 ctm Ldrbd mit Pressung
141 dasselbe Werk wie 140 Teil 2 Kopie von 939 schöne Hs 60

582 Seiten 35 zeilig 18x26 ctm Ldrbd in Futteral
142 Al Qairawäni Abu Muhammad b Abi Zaid gest 386/996 Br 1,177

arrisäla Kompendium des malikitischen Kechts Br 1 1 Text
Kopie nicht datiert deutliche Hand 5218 Seiten 17zeilig 15 4x22 2 ctm Hldrbd

143 Al Qaljübi Sihäbaddln Ahmad gest 1069/1658 Br 2,364 Glossen
zu fath älqarib des Ibn Al Qäsim Kopie nicht datiert doch
Besitz Vermerk von 1110 nicht bei Br 1,392 und 2,364 doch er

wähnt bei Ahlw 4486 a E 20288 Seiten 27zeilig 15,1x21,1 ctm Ldrbd
144 dasselbe Werk wie 143 Kopie von 1052 20

558 Seiten 21 zeilig 15,1x20 8 ctm Ldrbd
145 Al Qaramänl Mustafa b Zakarijä b Aidoghmis gest 889/1406

Br 1,196 attaudih Glossen zu almuqadäama des Abullait As
Samarqandi Br 1 1 unter 5 Kopie von 1046 10

208 Seiten 21 zeilig 13 6x20 3 ctm Ppbd
146 dasselbe Werk wie 145 am Anfang fehlt eine Seite Kopie

nicht datiert 6222 Seiten 19zeilig 15x20,9 ctm Hldrbd
147 Al Qudüri gest 428/1036 Br 1,174 muchtasar alqudün Text

mit zahlreichen Interlinear und Bandnoten Kopiert in Stambnl
c Ali Pasa Tekkesi i J 985 Loth 202 9334 Seiten llzeilig 14 7x21,1 ctm Ldrbd
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148 dasselbe Werk wie 147 Kopie von 1094 6368 Seiten IS zeilig 14,4x30,4 ctrn Ldrbd
149 dasselbe Werk wie 147 Kopie nicht datiert 6

316 Seiten 15 zeilig 14 8x21,3 ctm Hldrbd
150 Al Qughisäri Jahjä al idah Komm zu kanz addaqa iq des An

Nasafi Br 2 197 unter III 13 Kopie von 883 30
506 Seiten 21 zeilig 18 7x27 ctm Ldrbd

151 Rasül b Sälih Al Aidini gest 978/1570 Br 2 433 alfatäwä
aVUdillja alü asahh arriwäjät alqaulija Fetwa Sammlung für Sultan
Sulaimän I begonnen nach der Einleitung als Verf Qadi in Marmara
im Wiläjet Särüchän war Br 1 1 Kopie von 1115 15

202 Seiten 25 zeilig 15 9x22 ctm Hldrbd
Ar Räzi tuhfat almulülc s la

152 dasselbe Werk wie la Kopie nicht datiert m Randnoten 5
142 Seiten 11 zeilig 13 4 x 18 6 ctm Hldrbd

153 As Sagäwandi um 600/1204 Br 1,378 alfara id assirägija i Text
mit zahlreichen Interlinear und Randnoten am Schlufs eine Übersichts

tabelle Kopie von 9x9 Loth 239 6136 Seiten 7 8zeilig 12,3x17,9 ctm Hldrbd
154 dasselbe Werk wie 153 Kopie nicht datiert 3

44 Seiten 15 zeilig 14 x 19 5 ctm Hldrbd
155 Sibt Al Märidinl Muhammad gest 934/1527 Br 1 391 Komm zu

aVurgüza arrahbtja Br 1 1 8 52 66 Text der Urgüza Datum

unsicher nach 1000 966 Seiten 21 23 zeilig 14 9 X 20 5 ctm Hldrbd
156 dasselbe Werk wie 155 Kopie von 1113 5

66 Seiten 15zeilig 14 9x19 7 ctm Hldrbd
As Säfi c i alfiqh al alcbar s 8g

157 Sähzäde Muhammad b c AbdalghanI Komm zum muchtasar des As
Sagäwandl über Erbrecht verfafst um 1105 nach 8 7 Kopie
von 1162 Am Rande zahlreiche Noten meist türkisch deutliche

türkische Kursive 15360 Seiten 25zeilig 15,8x21,2 ctm Hldrbd
158 As Sarbini Muhammad Al Chatib gest 977 1569 Br 1 392

al iqnü Komm zu attaqrib des Abu Sugä c Br 1 1 Kopie

von 1181 401084 Seiten 23 zeilig 16x21,3 ctm Ldrbd
159 dasselbe Werk wie 158 der Teil über mu Umalät das Werk ist

961 verfafst die Kopie ist 974 angefertigt Schöne Handschrift 60
472 Seiten 27 31zeilig 21,4x30 8 ctm defekter Ldrbd

160 dasselbe Werk wie 158 Teü 2 Kopie von 1002 9
372 Seiten 25zeilig 14 8x21,1 ctm Hldrbd

J Die ganze SagäwandT Literatur wurde letzthin zusammengestellt von Stein
schneider in Art X der Serie Arabische Mathematiker u s w in Oriental Lit
Zeitung VII6 Juni 1904 ff das letzte Stück der Artikel Reihe erschien in
OLZ IX 1 Januar 1906
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161 Sihäbaddin Ar Ramli gest 957/1550 Br 2 96 fath arrahmän
Komm zu safwat azzubad des Ibn Raslän Br 1 1 unter lb
Kopie von 1029 Am Schluls wurmstichig 20

606 Seiten 23zeilig 15,7x 21,7 ctm Ldrbd
162 As Sinsaurl gest 999/1590 Br 2 320 fath alqarlb almmijib bisarh

attartlb Komm zu dem tartlb almagmü ioa izliär asshr almaudü des
Ibn Al Magdi über Erbrecht Nach der Einleitung war das Werk
von Sibt Al Märidini kommentiert worden Sinsaurl wollte aber
diesen eigenen Kommentar verfassen Nach Brock 2 167 verfafste
Sibt das tartlb als Komm zum ma mvf des Kalla Br 1 161

Der umfangreiche Band ist nur der erste Teil bis bab alwasäja
ausschliefslich des sehr ausführlichen Werkes über Erbrecht Kopie

von 1113 25326 Seiten 25zeilig 15 8xß2 ctm Hldrbd
163 alfawa id assinsaurlja Komm zu almuqaddama arrahbija des

Ibn Al Mutaqqina Ar Rahbi Br 1,391 Kopie von 1261 4
132 Seiten 23 25 zeilig 15,4x21,3 ctm Hldrbd

164 dasselbe Werk wie 163 Kopiert in der Azhar 1122 5
140 Seiten 21 zeilig 14 5x20 ctm Hldrbd

165 dasselbe Werk wie 163 Kopie von 1030 6
114 Seiten 23 zeilig 15 5x21,4 ctm Hlwdbd

166 dasselbe Werk wie 163 Kopie nicht datiert 3
84 Seiten 25zeilig 16,2x22 ctm Hldrbd

167 As Sumunnl gest 872/1467 Br 1 377 Komm zu annuqäja des
S adr As Sari c a At Tän Br 1 1 S 1 etwas beschädigt Kopie
nicht datiert doch wohl nicht nach 950 25

496 Seiten 37zeilig 18x26,8 ctm Hldrbd
168 As Surunbuläli gest 1069/1658 Br 2 313 nur al ldäh Br 1 1

unter 4 über die Ibädät Kopie nicht datiert 3
106 Seiten 15zeilig 14 4x19 5 ctm Hldrbd

169 maräqj alfalalx bPimdad alfattah sarh tamvir aVldah wana äi
aVarwah Komm zu des Verfassers nur aVidah Br 2,313 unter 4

Kopie von 1267 5362 Seiten 23zeilig 16,5x23,5 ctm gepresster Ldrbd
170 dasselbe Werk wie 169 Kopie nicht datiert saubere deutlich

geschriebene Hs 30380 Seiten 25zeilig 12,3x22 ctm gepresster Ldrbd
171 At Taftazäni Sa c daddin gest 791/1389 Br 2,215 attalwlh ilä

hasf haqü iq attanqth Komm zu attaudih dem Komm des c Ubai
dalläh b Mas c üd zu seinem Werke tanqih aVusül Br 2,214 unter

3 b Kopie von 863 Loth 322 40564 Seiten 23zeilig 13x18,3 ctm gepresster Ldrbd
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172 Tariqatgl Emir Efendi Mustafa b Abdallah isläh alhadija Be
arbeitung des hadijat al ichwän des Müsä über Ibädät verfasst 1128
das Buch entstand aus Vorträgen im öffentlichen Kolleg in der Moschee
Mehemed Fatih in Stambul scheint sonst nicht erwähnt Kopie

nicht datiert 15308 Seiten 21 zeilig 13,1x20,7 ctm Hldrbd mit Pressung
173 Al Ubädi Ahmad b Qäsim gest 994/1586 Br 1,389 der kleine

Komm zu alwaraqät des Imäm Al Haramain Al GuwainT und zu
Al Mahallls Komm dazu nach dem Anfang Ahlw 4365 vgl

Br 1 1 Kopie von 1124 12164 Seiten 25zeilig 15,6x21,8 ctm Ldrbd
174 c Ubaidalläh b Mas üd Sadr As Sari a At Täni gest 747/1346

Br 1,376 sarh ahviqäja Komm zu alwiqaja des Mahmud b Sadr
As Sari a Al Auwal Br 1 1 Kopie von 1031 Loth 221 9

396 Seiten 19 zeitig 14 Ix 20,1 ctm Hldrbd
175 dasselbe Werk wie 174 S 1 2 17 18 beschädigt unvollständig

Kopie nicht datiert 6300 Seiten 21 25zeilig 21,5x28 7 ctm gepresster Ldrbd
176 Az Zaila i gest 743/1342 Br 2 196 tabjin alhaqä iq Br 1 1

Band 1 Ibädät Kopie nicht datiert flotte eigenartige Schrift

Loth 264 30550 Seiten 25zeilig 21,8x30,8 ctm Ldrbd defekt
177 dasselbe Werk wie 176 Band 2 Mu ämalät vom defekt es dürfte

nur 1 Bl fehlen Kopie von 1163 30790 Seiten 25zeilig 21,8x31,2 ctm defekter Ldrbd
178 Az Zaili Abullait Al Muharram Komm zu tuhfat almulüJc des Ar

Räzi Muhammad b Abi Bakr Zainaddln Br 1,383 wo nur ein Ms
nachgewiesen ist Verfasst nach S 2 in Assiwäs so a E defekt 30

238 Seiten 24zeilig 20,4x30,3 ctm Hldrbd

6 Erbauliches
Paränese Bitt Gebete Predigten Legenden

179 Abu Abdallah Muhammad b Ahmad Al Mäliki legendenhafte
Erzählung des Mi räg Himmelfahrt doch mit Wahrung des Scheins der
Tradition in der Ibn Abbäs die Hauptrolle spielt Abu Abdallah
Muhammad ist wohl ein Scheinname Kopie von 1117 das Datum
708 auf S 187 ist eine Fälschung 7188 Seiten 11 zeilig 13,8x20 ctm Hldrbd

180 Anonymus die Mi räg Legende ganz volkstümlich gibt sich auch
nicht als Hadit wie Nr 179 doch hat S 1 als Titel Jiädß mi räg Ibn
Abbäs Kopie nicht datiert Diese Fassung dürfte sich an persisch
türkische Ausschmückungen der Legende anschliefsen 7

236 Seiten Uzeilig 10,7x15,5 ctm Hldrbd
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181 Anonymus volkstümliche Biographie des Heiligen Ahmad Al Badawi
die nicht mit einer der Biographien bei Ahlw identisch sein dürfte
Sprache und Darstellung ist in Art der bekannten Volksromane Antar
usw Kopie von 1190 S 2 ist der Anfang eines Werkes das
auf S 1 betitelt ist Jiädä Jcitäb macjmü jastamil c alä maulidihi sallal
laliu alaihi tvasallam wa alvwal jaum alqijäma das nach dem kurzen

Stück auch ganz volkstümlich ist 656 Seiten 23 35zeilig 14 9x20,1 dm Hldrbd
182 Anonymus Sammlung von Predigten Verschiedener meist sind die

Vff genannt so z B S 7 12 18 31 c Abdarrahmän Al Batrüni
S 16 Abulwafä 5 Al c UrdI S 45 u o Ahmad Al Husaini die
Kopie ist datiert 1103 und das ist wahrscheinlich das Datum der
Zusammenstellung durch den auf S 155 genannten Muhammad b

Abnssu üd gen Muwaqqi c zäde 6160 Seiten 13zeilig 16x22,3 dm Ppbd
Anonymus Gebete s Id

183 Anonymus Sammlung von Gebeten eingeleitet mit hädä wird assubh
ein Gebet in Versen gen addimjatlja befindet sich S 79 88
S 167 171 alqastda almimlja S 173 179 die mmibahiga

Kopie von 1277 20200 Seiten 13zeilig 15,2x20,5 dm Hldrbd
Anonymus ein Gebet s 8b
Anonymus das Gebet alhire aljamäni s 8f
Anonymus Sammlung von erbaulichen Betrachtungen s 5 d

184 Al Batanüni um 900/1494 Br 2 121 und 123 assir assafi fi
mamaqib saijidl Muhammad Al Hanafi As Sädili gest 847/1443
Biographie des Sädili durch seinen Schüler Al BatanünT Kopie
nicht datiert doch wohl um 1000 Br 2,121 9

138 Seiten 23zeilig 14 8x20,6 dm ungebunden
185 Al Birkawi gest 981/1573 Br 2,440 atlariqa almuhammadija

Paränese Br 2,441 unter 15 Text Kopie von 1128 15
420 Seiten 1 zeilig 15,4x20,4 dm Ldrbd

186 Ad Dardiri Ahmad b Muhammad As Säwi Al Chalwati Komm zu
mansumat asmä ittah alhusnä des Ad Dardiri Ahmad b Muhammad
Al c Adawi Kopie von 1262 Dieser Komm wird nicht der sein
den Br 2,353 als Eigenkomm des Verf s bezeichnet unter 5 hier
spricht auf S 2 der Verf des Komm s von dem Verf der manzüma
ausdrücklich als seinem Sech und dem Sech seiner Seche 7

44 Seiten 23zeilig 15 7x21 6 dm Hldrbd
187 Al Gazüli gest 870/1465 Br 2,252 dalä il alchairät Kopie

von 1100 2220 Seiten llzeilig 10 2x15 3 dm geprefster Ldrbd
188 dasselbe Werk wie 187 Kopie von 1219 S 35 und S 36

einige Tuschzeichnungen 5217 Seiten llzeilig 10,7x15 5 dm Ldrbd
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189 Al Ghltl Nagmaddln Muhammad b Ahmad gest 981/1573 Br
2 338 alibtihäg filJcaläm alaVisrcf walmi räg über die Himmelfahrt
des Propheten Kopie nicht datiert 10

210 Seiten 17zeilig 13,4x80,9 ctm Hldrbd
190 Ibn Hagar Al Haitami gest 973/1565 Br 2 388 azzawä ir cm

iqtiräf aTkabä ir Br 1 1 Kopie nicht datiert 30
914 Seiten 23zeilig 18,2 21,1 ctm Hldrbd

191 c Ijäd gen Al Qädi c Ijäd gest 544/1149 Br 1,369 assifä ft
ta rif huqüq almustafä Text Kopie nicht datiert deutliche Hand 10

1070 Seiten 15zeilig 14,1x21,1 ctm defekter Livdbd
192 Imämzäde Kuknal 3 isläm Muhammad As Sargl gest 573/1177 Br

1 375 sir at aV isläm allgemeine Religionslehre und Ethik de slslams
Vorn defekt doch geht die Identität des Buches hervor aus Ver

gleichung mit Ahlw 1730 Kopiert i J 1097 in Mar as in der
Medrese des Al Hägi Bajädid so 6226 Seiten 17zeilig 15,2x21,1 ctm Hldrbd

193 Ja qüb b Ali gest 931/1524 Br 1,375 mafätih alginän Komm
zu sir at aV isläm des Imämzäde As Sargi Br 1 1 Kopie nicht
datiert doch wohl älter als 1086 Datum eines Vermerks auf

S 579 Loth 209 30584 Seiten 23zeilig 15x21 ctm Hldrbd
194 dasselbe Werk wie 193 Kopie von 972 schöne und nach

einigen Stichproben korrekte Hs kollationiert am Schlufs Verzeichnis

der benutzten Werke 60404 Seiten 25 Zeilen 20,3x30,4 ctm Ldrbd
195 An Nawawl gest 676/1278 Br 1,394 rijäd asmlihin Paränese

Br 1 397 unter X Kopie nicht datiert 5190 Seiten 17zeilig 12,3x17,1 ctm ungebunden
196 Ar Rasldi Ahmad Saläm tulifat al amägid fi fadl binä almasägid

Paränese Antrieb zum Bauen von Moscheen Kopie von 1168
Der Name des Verf und seines Werkes nicht bei Br das Werk ist
die Zusammenstellung einiger Hadite über den Gegenstand Gering

wurmstichig 528 Seiten 23zeilig 16 4x21 5 ctm Hlwdbd
197 As Sa rän gest 973/1565 Br 2 335 laß if alminan wal achläq

fi bajän wugüb attahaddut bini c mat alläh alal itlüq Br 2 338 unter

44 Kopie von 1261 30942 Seiten 25 bis 28zeilig 16,4x22,9 ctm Ldrbd
198 As Sattanaufi Nüraddln All gest 713/1314 Br 2 118 bahgat

aV asrär wama c dan al anwar fi ba c d manäqib saijidi Abdalqädir
Äl Etlänt Br 1 1 S 4 18 von alter Hand um 800 S 19 26
von später Hand ergänzt S 27 358 von alter Hand doch einer
anderen als S 4 18 um 900 am Schlufs defekt Auf S 3 Be
sitzervermerk v J 1000 S 27 bis Ende kollationiert 35

358 Seiten 27zeilig 15,3x23,2 ctm Hldrbd

Oder Al Ghaitl Als Ortsname kommt alghait unweit Alexandrien vor
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199 As Sattanauf I dasselbe Werk wie 198 gute alte Kopie der Ductus
läfst auf 700 800 schliefsen auf S 522 Notiz eines Besitzers über die
Geburt eines Sohnes v J 813 oder 823 Der Name des Heiligen ist
auf dem Titel S 5 Al Gailäni geschrieben 70

532 Seiten 17zeilig 18x37 ctm gepreßter Ldrbd defekt

7 Philosophie
Erkenntnistheorie Logik Ethik Pädagogik Theosophie

200 Al Ämidl Abdallah b Husain b Walijaddln Komm zu dem Werke
des Al Gurgäni das der Kommentator auf S 2 bezeichnet als
arrisala alwaladija fiVädab diese Bezeichnung steht in Widerspruch

mit der Angabe Br 2,216 unter 8 wonach ein Werk über die Logik
den Namen arrisala alwaladija führt das hier vorliegende Werkchen
ist vielleicht einer der beiden Kommentare zu AI Gurganis risala ft
qaiva c id aTbalit Br 1 1 unter 7 welche gedruckt vorliegt in Sprenger
Nr 1799 s Ahlw Nr 5321 a E Kopie nicht datiert 7

76 Seiten 33zeilig 14,4x30,7 ctm Eldrbd
Anonymus masä il ft mä jata allaq etc s 2c
Anonymus Stück eines Komm Werks s 10 c
Anonymus minliäg almuta allim s 5f
Anonymus Notiz über Reichtum und Armut s lc

201 Al Gurgäni As Saijid As Sarif gest 816/1413 Br 2,216 Glosse
zum Komm des Ar Räzi At Tahtänl zur samsTja des Al Kätibi
Br 1 466 unter I 1 a Die Identität ist gesichert durch Vergleichung
mit Ahlw Nr 5260 Kopie nicht datiert 10330 Seiten 13zeilig 10,3x14,9 ctm Hldrbd

202 dasselbe Werk wie 201 Kopie nicht datiert die letzten Seiten
von moderner Hand ergänzt Am Schlufs des Bandes S 205 264
Text der samslja Kopie nicht datiert doch auf der letzten Seite ein

Vermerk von 893 12364 Seiten 13 33zeilig 13,5x17,5 ctm Ldrbd defekt
203 Ibn c Abbäd Muhammad b Ibrahim An Naffazi gest 792/1390 nach

Ahlw Nr 8691 796/1394 nach Br 2,118 Komm zu alhiham theo
sophische Betrachtungen des Atä alläh Kopie von 1266 20

506 Seiten 31 zeilig 14,5x30,8 ctm Ldrbd
Ibn Al Fanäri alfaivä id alfanärija s 9d

204 Ibn As Sabbän gest 1206/1792 Br 2,288 Glossen zum Komm des
AI Malawi zu assullam des Al Achdari Br 2 355 unter Ida

Kopie von 1219 20434 Seiten 35zeilig 16,5x33,4 ctm Eldrbd
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205 Ibn Sinä gest 428/1037 Br 1,453 ein Teil des assifä Br 1,454
unter 18 beginnend mit dem Abschnitt über die Teile der Tragödie

Margoliouth Analeeta Orientalia Text S 102 Z 13ff Schlufs
tamm alfann attamin min algumla al ülä min almantiq wahuwa füchi
Mbijät Von Zwischenabschlüssen ist zu merken S 248 tamm al
mugallad alchamis min assifä wajatlühu fasl fi maudü üt al ulüm
wamabädihä Von Überschriften beachte S 33 älmaqala attänija
min alfann alchamis fasl fi ma rufijat mabadi alburhdn
Die Lagen und Blätter gehen sehr durcheinander sicher ist dafs
S 250 276 den Anfang des Abschnittes über die Poesie bilden sie
entsprechen Margoliouth S 80 91 Z 21 bei anä bihi Das bei Marg
zwischen diesen Worten und S 102 Z 12 Stehende scheint zu fehlen

Die meisten mit fasl bezeichneten Unterabschnitte sind nicht
numeriert Die numerierten lassen auf folgende Beihe der Lagen
schliefsen S 177 196 mit fasl 14 16 S 109 124 mit fasl 17 19
S 69 86 mit fasl 20 und 21 Lücken finden sich S 236 welche
abbricht auf der 2 Zeile des fasl fi ann Jcull ta c ltm wata allum dihm
S 237 240 sind unbeschrieben S 241 beginnt mit den Worten 1
fa idä lam tahun munäsibatan lilgins usw keine Lücke bilden
die unbeschriebenen SS 260/1 262 schliefst unmittelbar an 259 an

Die Hds dürfte trotz ihrer Mängel Wert für die Herstellung eines
korrekten Textes des Ufa Ibn Slnäs haben Sie ist keinesfalls nach
800 geschrieben wahrscheinlich um 700 Der Ductus zeigt Ähnlichkeit
mit dem von Ahlw 4373 aus d J 725 Bd X Tafel 4 Nr 16 Eigen
tümlichkeiten der Balken des ftafist besonders am Anfang des Wortes
meist fortgelassen rä sin und seid haben als Zeichen des ihmäl den
Haken wie Ahlw 4373 auch das Schlufs www hat ähnliche Form wie
dort Über die Korrektheit des Textes wird sich erst nach ein
gehender Behandlung urteilen lassen Eine Nachlässigkeitslücke findet
sich S 254 Z 11 wo bei allati bihasäb alqism attäni von Marg 82
Z 13 auf Z 18 übergesprungen ist Brauchbare Varianten sind S 3
Z 10 nau c ächar für nahm ächar Marg 103 Z 6 S 9 Z 12 lalxz
statt chatt Marg 105 Z 25 Die Lesezeichen fehlen häufig 150

522 Seiten 12ze lig 16 3x21 9 ctm geprefste Lederschale
Al Käti Komm zur Isäghügl s 9 b

206 AI Malawi Ahmad gest 1181/1767 Br 2,355 Komm zu assullam
des Al Achdari Br 1 1 unter ld Kopie nicht datiert zahlreiche

Randnoten 5176 Seiten 16 bis 17zeilig 16 5x23 ctm Ldrbd
207 Muhjiddln Glosse zum Komm des Al Käti zu Isäghügi des Al

Abhari Br 1,465 unter II 1 d Kopie von 1136 Der Name des
Verf ist nicht genannt die Identität ergibt sich aus Vergleichung

mit Ahlw 5234 9104 Seiten 23zeilig 15,2x21,5 ctm Hldrbd
Qül Ahmad Glosse zum Komm des Ibn Al Fanäri zur Isäghügl
s 9 c
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208 Ramadan b Muhammad Al Hanafi Glosse zum Komm des
Sa daddln At Taftazäni zu aVaqä id des An Nasafi Br 1 428
unter I 1 m Kopie von 986 von osmanischer Hand mit osman
Notizen auf den Schmutzblättern vorn und hinten z T in Sijäqat

Schrift 25432 Seiten 19zeilig 14,4x20 8 ctm Hldrbd
209 Ar Räzi At Tahtänl Qutbaddln gest 766/1364 Br 1,466 Komm

zur samsija des Al Kätibi Br 1 1 unter I 1 wo zu lesen ist Berl
5258/59 statt 5238/39 Das Ms bezeichnet sich als kopiert i J 834
zahlreiche Interlinear und Randnoten 12

190 Seiten 19zeilig 13 9x22 6 ctm Hldrbd
210 As Saffürl Abdarrahmän um 884/1479 Br 2 178 nuzhat cdma

galis Ethik und Erzählungen Teil 3 6 Kopie nicht datiert 7
198 Seiten 23zeilig 16x21 8 ctm geprefster Ldrbd

211 Sah Husain Al c Agam um 920/1514 Br 1,468 Glosse zur Glosse
des Al 1mäd zum Komm des Mas c üd Ar Rümi zu arrisäla fi
ädäb albaht des As Samarqandi Samsaddin Muhammad Br 1 468

unter I 2 a Kopie nicht datiert 10120 Seiten 13zeitig 16,2x22 ctm Hldrbd
212 At Tlgänl Abu Abdallah Muhammad um 710/1310 Br 2,257

tuhfat aVarüs über Liebe und Ehe Br 1 1 Maghribinische Schrift

Kopie von 1083 20348 Seiten 19zeilig 15 4x20 5 ctm Ldrbd
Az Zarnügl um 600/1203 Br 1,462 ta lim almuta allim s 2 a

213 dasselbe Werk wie 2 a Kopie nicht datiert 2
48 Seiten 16zeilig 15,5x20,5 ctm Hldrbd

8 Grammatik
Auch Lexikalisches Rhetorik Stilistik Metrik Phonetik

214 Abdallah b Muhammad zubäat aVtfrab Komm zu izhär al asrär
des Al Birkawi über Grammatik Br 2,441 unter 20d verfasst

1122 Kopie nicht datiert 15266 Seiten 17 19zeilig 14,5 x 20 9 ctm Hldrbd
215 c Abdal Mu c ti Ad Darir Glossen zu Al Azhari s Komm der

ägurrümtja herausgegeben von seinem Schüler Abdalkarim Abul
barakät AI IskandarT Br 2,238 unter 6d Kopie nicht datiert 9

268 Seiten 25zeilig 15x20,8 ctm Hldrbd defekt
216 Abdarrahmän b Chalil Rümi Br 2 21 Komm zu marah

al arwah des Ahmad b c Ali b Mas c üd Kopie von 967 12
198 Seiten 23 zeilig 15,6x20,7 ctm Hldrbd

217 Abulchair b Abissu c üd rasf arrasafät assamja min maz alfaz
aVägiirrümija Komm zu aVagtirrUrnTja des As Sanhägi Br 2,238
unter 31 Kopie von 1066 Der Komm ist nach der letzten Seite

verfasst i J 1010 12250 Seiten 19zeilig 14,3x20,8 ctm Hldrbd

Rudolf Haupt in Halle a S Alte Promenade 11 Katalog 8



A Arabica 8 Grammatik 25

Abulgais Al Ansari arrisala aVandalusija s IIa
218 Anonymus Komm zu aVawämil almi a des Al Gurgänl Abdalqähir

Kopie nicht datiert doch wohl nicht später als 9GO 9
48 Seiten 19zeilig 13,8x17,9 ctm Eldrbd

Anonymus über die c awämil und die ma mulat s 2e
219 Anonymus Handbuch für Abfassung von Urkunden mit einem Glossar

am Anfang Rechenaufgaben und Schreibanweisungen am Schlufs nicht

datiert 568 Seiten 9zeilig 16,6x23,5 ctm broschiert
Anonymus sprachliche Bemerkungen s 4c
Anonymus Komm zu arrisala aVandalusija s IIb

220 Anonymus Komm zu alhafya des Ibn Al Hägib weder Verfasser
noch Titel genannt Kopie von 1009 Auf dem Titel Mtab zalcij
fi Um annahm häsijat alhäfija und häsijat AI G ildaki doch ist
bei Br 2 138f kein Werk des Al Gildaki zur Jcäfija genannt 25

498 Seiten 15zeilig 15 x 20,1 ctm Eldrbd
221 Anonymus almatlüb fi sarh almaqsüd über Verbal Formlehre

Ahlw 6800 scheint nicht bei Br erwähnt zu sein Auch der Verf
des Grundwerks ist unbekannt Kopie von 1025 9

322 Seiten 15zeilig 10,2x14,8 ctm Hldrbd
222 Anonymus dasselbe Werk wie 221 Kopie nicht datiert Die Be

merkung auf dem Titel dafs sich in dem Bande ausserdem noch Komm
zu albinä und Komm zu aVamtila befinde ist irreführend es liegt
nnr das erste Stück vor das besonders gebunden wurde 9

214 Seiten 16zeilig 14,5x19,5 ctm Eldrbd
Anonymus grammat Traktat s 7b
Anonymus bildliche Darstellung des Sprachorgans s 6 a

223 Anonymus Komm zu attasrif des Az Zangäni Vorn defekt nach
einer Notiz auf S 1 ist der Komm verfasst von As Saijid Abdallah
ein solcher fehlt bei Br 1 283 Kopie nicht datiert 5

126 Seiten 21 zeilig 13,2x17,8 ctm Ldrbd
224 Al Ansäri Zakarijä gest 926/1520 Br 2 99 almariüliig alkäfija

fi sarh assafvja Komm zu assäfija des Ibn Al Hägib Br 1,305
unter 7 Kopie von 1007 Am Bande zahlreiche Noten die zum
gröfsten Teil von einem Al Jazdl stammen der i J 720 seinen
Säfija Kommentar beendigte s S 275 20

282 Seiten 25zeilig 15,3x20,6 ctm Eldrbd
225 Al AstaräbädJ Radijaddin gest 713/1313 nach Ahlw 715/1315

Br 2 304 alwafija fi sarh allcäfija mittlerer Komm zu der Käfija
des Ibn Al Hägib Br 1,304 unter 8 Kopie nicht datiert 5

328 Seiten Wzeilig 15,5 x 21,4 ctm Ldrbd defekt
226 Al Azhari Chälid b Abdallah gest 905/1499 Br 2,27 almu

qaddama aVazharija fi Um al arabija mit Eigenkomm Br 2,27

Kopie von 1239 380 Seiten 23zeilig 15,4x20,6 ctm Eldrbd
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227 Al Azhari dasselbe Werk wie 226 Kopie nicht datiert am Schlufs

Gebete 3142 Seiten 21zeilig 15 8x22,2 ctm Hldrbd

228 dasselbe Werk wie 226 Kopie von 1123 3
176 Seiten 15zeilig 10,7x15,8 ctm Ldrbd

229 Komm zu almuqaddama aVägurrümija des As Sanhägl Br
2 238 unter 6 Kopie von 1264 374 Seiten 16zeilig 15 8x21,9 ctm Hldrbd

230 dasselbe Werk wie 229 Kopie von 1236 3
100 Seiten 15zeilig 16,1x21,3 ctm Hldrbd

231 almuwassil üä qawa id aTi rqb Komm zu al i rab an qawa id
aV i räb des Ibn Hisäm Br 2 24 unter 3b Kopie von 1119 5

114 Seiten 17zeilig 15,5x22 ctm ungebunden

232 dasselbe Werk wie 231 Kopie von 1083 5
162 Seiten 15 bis 17zeilig 13 5x21,2 ctm Ldrbd

233 dasselbe Werk wie 231 Kopie von 1120 5
92 Seiten 21 zeilig 14 5x20,1 ctm Hldrbd defekt

234 tamnn attullab fi sinä at aViS ab Komm zur alftja Br 1,299

unter 14 Kopie von 1123 12292 Seiten 23zeilig 15,1x21 ctm Ldrbd
235 Badraddin b Ibn Mälik gest 686/1787 Br 1,298 Komm zu

lämijat al af äl seines Vaters Ibn Mälik Br 1,300 unter II 1

Kopie von 1186 348 Seiten 15zeilig 15 5x21 4 ctm Hldrbd
236 Al Bagäwl Sihäbaddin Al Himjäri Komm zu aV agurrümija des

As Sanhägl Kopie von 961 S 66 Okkultistisches Auf S 1
bemerkt der Abschreiber dafs er auf seinem Original einen Protest
des Abulfath Muhammad gefunden habe dafs dieser Komm von ihm
sei und dafs Al Bagäwl ihn sich widerrechtlich angeeignet habe 10

70 Seiten 17zeilig 12,7x17,7 ctm Hldrbd
237 Ad Damänlnl Muhammad gest 828/1424 Br 2 312 Komm zu

alqasTda alchazragija des Al ChazragT über Metrik Br 1 1 unter

3 Kopie von 1143 10256 Seiten 21zeilig 15,9x22 ctm Ldrbd
238 Al FäkihI Abdallah gest 972/1564 Br 2 23 alfawä id algan

nija alä mutammimat algurrümJja Komm zu almuqaddama des Ar
Ru aini vgl 267 Kopie von 1232 Die Abfassung des Komm
i J 956 ergibt sich aus der Schlufsbemerkung des Verf S 196 12

200 Seiten 23zeilig 16 5x22,2 ctm Hldrbd
239 Gäml c Abdarrahmän gest 898/1492 Br 2,207 alfaivä id addijä ija

Komm zu alJcäfija des Ibn Al Hägib Br 1,304 unter 13 Kopie
von 1164 das Exemplar ist kollationiert und hat mehrfach Be

merkungen auch türkische 9358 Seiten 21 zeilig 13,4x20,7 ctm Hldrbd

Al Gurgäni Abdalqähir aVawämil almi a s 7e
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240 Al Gurgäni As Saijid As Sarlf gest 816/1413 Br 2 216
Glosse zu almulauwal des At Taftazänl Kopie von 1076 10

296 Seiten 15 bis 18zeilig 13,7x18 ctm Hldrbd defekt
241 Glossen zu dem mittleren Komm almutawassif des Al Astarä

bädi Ruknaddln zu alkafija Br 1,304 unter 8b Kopie von
1085 stellenweise beschädigt 3130 Seiten 13zeilig 13 5x18 3 ctm Hldrbd

atta rifät s 4d
242 dasselbe Werk wie 4d vorn fehlt 1 Bl Kopiert i J 1054 in

Konstantinopel 5214 Seiten 19zeilig ISX20 8 ctm Hldrbd
243 Hägg I Bäbä b Häggl c Abdalkarim um 850 Br 1,294 chu

läsat al i c räb Komm zu almisbah fmnahw des Al Mutarrizi Br 1 1
unter 5 Bricht mitten in einem Satze ab 6

154 Seiten 17zeilig 15,2x20,4 ctm Hldrbd
244 Hasan Pasa b c Alä addTn Al Aswad um 800/1397 Br 1 293

aViftitäh Komm zu almisbah des Al Mutarrizi Kopie nicht

datiert türkische Hand 12160 Seiten 19zeilig 14 6x20,3 ctm Hldrbd
245 Ibn c AqIl gest 769/1367 Br 1,299 Komm zur Alflja des Ibn

Mälik Am Anfang defekt Kopie von 897 10306 Seiten 18zeilig 13,4x17,8 ctm Hldrbd defekt

246 dasselbe Werk wie 245 Kopie von 1277 10532 Seiten 21 22zeilig 15,5x20,8 ctm Hldrbd in Futteral
1247 dasselbe Werk wie 245 Bricht bei dem Verse waqaddir infisäl

im Kapitel über das tasghir ab 6434 Seiten 17zeilig 16,1x22,9 ctm Hldrbd
248 Ibn Hisäm gest 761/1360 Br 2 23 mughm allablb Br 1 1

Kopie von 989 15566 Seiten 23zeilig 14,9x20,4 ctm Hldrbd
249 dasselbe Werk wie 248 Kopie von x31 da sich ein Besitz

vermerk von 1116 findet so kann nur an 1031 oder 931 gedacht
werden von dem Hundert das in dem Datierungsvermerk durch Be
schneiden des Bandes ausgefallen ist ist eine Spur vorhanden welche

auf 9 schliefsen läfst 40580 Seiten 23zeilig 15,3x20,9 ctm Ldrbd mit Pressung
250 qatr awnada mit Eigenkomm Br 2 23 Am Schlufs defekt 5

216 Seiten 15zeilig 14,9x20,1 ctm Ldrbd

251 dasselbe Werk wie 250 Kopie von 1162 9236 Seiten 15zeilig 15,8x21,2 ctm Hldrbd
252 dasselbe Werk wie 250 Kopie von 1263 4

162 Seiten 19zeilig 15,7x21,3 ctm gepresster Ldrbd
253 sudür addahäb mit Eigenkomm Br 2 24 unter 4 Kopie von

1101 9154 Seiten 21 zeilig 15,6x21,5 ctm Hldrbd
254 dasselbe Werk wie 253 Kopie nicht datiert 9

224 Seiten 21zeilig 16x21,7 ctm Hldrbd
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255 Ibn Mälik gest 672/1273 Br 1 298 aValfija Text Kopie nicht

datiert 388 Seiten 13zeilig 14,8X 30,5 ctm HUlrbd
256 dasselbe Werk wie 255 Kopie von 1189 3

84 Seiten 13zeilig 16,8x22,1 ctm Hldrbd
257 dasselbe Werk wie 255 sehr breit geschrieben mit zahlreichen

Interlinear und Randnoten Kopie nicht datiert 9
164 Seiten 5 9zeilig 18,1x25,3 ctm ungebunden

258 Ibn Qaradabali Qaratepeli Komm zu risalat aVista c ara des
Mahmud Al AntäkT Weder das Original noch der Komm
scheinen bei Ahlw und Br erwähnt zu sein Kopie nicht datiert 6

58 Seiten 21 zeilig 13,8x19,1 ctm Hldrbd
259 Al Isf arä ini Tägaddin Muhammad b Muhammad addau kleinerer

Komm nach Ahlw 6532 zu almisbäh des Al Mutarrizl Kopie

von 993 12234 Seiten 17zeilig 14,1x20,5 ctm Hldrbd
260 dasselbe Werk wie 259 Kopie von 1127 das Datum in os

manischer Sprache 10278 Seiten 17 19zeilig 15x20,4 ctm Hldrbd defekt
261 Jüsuf Al Mardäwi AI Hanball minihäja fi sarh alläfäja Selbst

komm über Erbrecht Kopie von 1137 Scheint sonst nicht

bekannt 8148 Seiten 23zeilig 15x21 ctm Hldrbd
262 Al Kiläni Nüraddin All b Sihäbaddin Komm zu attasrif des

Az Zangäni Kopie von 1080 4130 Seiten 17zeilig 12 7x18,1 ctm Hldrbd
Al Mutarrizi almisläh finnahiv s 7 c

263 Al Qaljübi Sihäbaddin gest 1069/1658 Br 2,364 Glossen zu
Al Azharl s Komm der ägurrümJja Angefertigt i J 1150 in
Därat Izza Waqf der grofsen Moschee in Aleppo im Distrikt

mu ämala Gabal Sim c än 9126 Seiten 21zeilig 16,1x22,4 ctm Hldrbd defekt
264 Al Qazwlni Chatib Dimasq gest 739/1338 Br 1,295 talcliis

almiftäh Auszug aus Teil 3 des miftah aVulüm des As Sakkäkl
Br 1 1 Kopie nicht datiert saubere Hs von verschied Händen
der gröfsere Teil wohl nicht nach 950 geschrieben 7

148 Seiten 11 bis 12zeilig 13x17,3 ctm gepreßter Ldrbd
265 dasselbe Werk wie 264 Text der so angelegt ist nur 4 bis

5 ZZ auf der Seite dals ein vollständiger Komm zwischen den Zeilen

beigegeben ist Kopie nicht datiert 10426 Seiten 4 bis 5zeilig 17 4x24,4 ctm ungebunden
Al Qinä i über Metrik s 3 e
Al Qüsgl Komm zu arrisala alwad ija s 3d

266 Ar Räzi Muhammad b Abi Bakr um 720/1320 nach Ahlw 6944
muchtär assahah Auszug aus assahäh des Al Gauharl Kopie

von 960 20588 Seiten 17zeilig 15,4x21,1 ctm Hldrbd
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267 Ar Ku c ainl Samsaddln Muhammad b Muhammad gen Al Hattäb
muqaddama fi Hlm al arabija mutammima UmasWil aV agwrümija
Br 2,238 unter Tatimmat al äg Text Kopie nicht datiert
S 41 52 von anderer Hand 352 Seiten 16 bis 23zeilig 16,4x22,3 ctm Hldrbd

268 At Ta älibi gest 429/1038 Br 1 284 jatväqit almawäqit fi madh
assai wadammihi Br 1 286 unter 26 Sehr breit geschrieben es
hat 162 bab gegen die 80 Doppelkapitel in Ahlw 8336 darüber sagt
der Schlufsvermerk des Abu Nasr ich nehme nicht an dafs diese
beiden Abschnitte zum Original gehören ich fand sie jedoch in dem
Exemplar das mir aus Isfahan zukam Die Einleitung fehlt

Kopie nicht datiert 20360 Seiten Uzeilig 22 3x29,1 ctm Hldrbd
269 At Taftazänl Sa c daddTn gest 791/1389 Br 2,215 Komm zu

attasrif des Az Zangänl Br 1,283 unter 1,1 lies dort Sa daddin
statt Sa dalläh b Kopie nicht datiert 5122 Seiten 19zeilig 15 6x21,2 ctm Ldrbd

270 dasselbe Werk wie 269 Kopie von 1207 3
94 Seiten 27zeilig 15,4x21,1 ctm Hldrbd

271 dasselbe Werk wie 269 Kopie von 976 9
HO Seiten 21 zeilig 15,4x21,1 ctm Hldrbd

272 dasselbe Werk wie 269 Kopie von 1297 3150 Seiten 17 bis 21 zeilig 16,1x22,1 ctm Hldrbd
273 almutauwal Komm zu talchis almiftah dem Auszug des Al

QazwTni Chatib Dimasq aus Teil 3 des miftäh al ulüm von As
Sakkäki Kopie nicht datiert von verschied Händen 6

428 Seiten 19 bis 24zeilig 17,9x28 6 ctm Ldrbd
274 Umar Al Hanafi Ar Rifä c I Glossen zum kleinen Komm des

Ahmad AI Malawi zur Samarqandija des As Samarqandl Abnl
Qäsim Br kennt diese Glossen nicht vgl 2,194 unter 1,4

Kopie von 1194 1056 Seiten 27 bis 28zeilig 15,8x22,2 ctm Hldrbd
275 Umar At TaräblsT alfath ahnubin c ala risalat attamrin Komm

zu risalat attamrin des Ahmad Al HalabI über nahw Kopie

von 1259 566 Seiten 28 bis 31 zeilig 15,8x21,9 ctm Hldrbd
276 Al Umarl Muhammad b c AbdarrahTm gest 811/1408 Br 2,193

Komm zu dlmuglmi fi Hlm annahm des Al Gärabardi In dem
selben Bande S 198 260 das maräh aVarwäh des Ahmad b C A1T
b Mas üd Kopiert i J 1095 in der Medrese Chätünija 15

260 Seiten 15 bis 19zeitig u 15zeilig 15,1x20,7 ctm Hldrbd
277 Al Usmünl Nüraddin All gest ca 900/1494 Br 1,299 manliag

assäliJc iM alfTjat Ihn Mülih Komm zur Alflja des Ibn Mälik

Kopie nicht datiert 25886 Seiten 23zeilig 15,4x21,4 ctm Hldrbd
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9 Varia
Poesie Astronomie Geheimwissenschaften Volkserzählungen

278 Anonymus Anthologie auch zahlreiche Strophengedichte nicht

datiert 9213 Seiten 18 35zeilig 22,7x10,6 ctm Ldrbd
279 Anonymus qissat taioaddud aus 1001 Nacht vgl Ahlw 9179/80

Kopie nicht datiert 298 Seiten 13zeilig 15,2x21,2 ctm Hldrbd
280 Al Azhari Chälid gest 905/1499 Br 2,27 Komm zu alburda des

Al Büslrl Kopie von 1166 5274 Seiten 13zeilig 10,7x15,4 ctm Ldrbd
281 Badraddln Muhammad Al Misrl aValfija allatl fT tcfbir al

mcmäm watafstr al ahläm Urgüza über Traumdeutung in 55 Kapiteln
geschöpft aus dem ta bir des Al Imäm Al QädirT Kopie von

1192 680 Seiten 21 22zeilig 14,7x20 ctm Elivdbd
Al BüsirT alburda s 8e

282 Müsä Ar EflmI Qädlzäde gest 815/1412 Ahlw 5675 Komm zu
ahnulachchas des Al Gaghmlnl über Astronomie Br 1,473 Das
Datum der Kopie 1267 auf S J56 kann sich nur auf die ergänzten
Seiten beziehen S 4 132 sind von klarer alter Hand die Figuren
alle sorgfältig ausgeführt auf S 1 Besitzvermerk von 1137 Nach
dem Titel auf S 3 enthielt der Band auch das kitäb attaflüm des Al
Berünl jedoch schliefst die letzte Seite mit den Sehluisworten von
Ahlw 5675 ab In der Kopistennotiz ist dieser Komm attakmila

genannt 10156 Seiten 17zeilig 15,2x19,7 ctm Hldrbd
283 Umar b Al Färid gest 632/1235 Br 1,262 Diwan Text

Kopie von 1263 3384 Seiten 6zeilig 14x19 ctm Hldrbd

B Turcica Osmanica
284 Sammelband

a Abulchair nasihatnäme in Versen Ethik Verf nirgends deut
lich angegeben Defekt Kopie nicht datiert
b Kämi die Erzählung von Churram Sah in Versen Kopie nicht

datiert 15262 Seiten 17 zeilig 13x20,8 ctm Ldrbd
285 C A1I Efendi kimh ul achbär eine Kosmographie nach Aufzählung

der Iqlime die Propheten bis Noah Saubere türkische Kursive

Kopie nicht datiert 15332 Seiten 29zeilig 18,5x28,8 ctm Ldrbd
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286 Gahidi hitabi tauhid Dogmatik beachte bilgil als Imperativ oft

Kopie nicht datiert 10248 Seiten 19zeilig 12,5x20,6 ctm ffldrbd defekt
287 Jäzigizäde gest 854/1450 Flügel 1 618 risäleCi muhammedije

Kopie von 1081 deutliches osmanisches Naschi vokalisiert Voll
ständig die beiden Wiener Hdss Nr 652 und 653 sind defekt
einige Seiten von späterer Hand ergänzt 60558 Seiten 17zeilig 19,2x29 ctm Ldrbd defekt

288 Näbl Jüsuf gest 1124/1712 Flügel 1 292 Briefe zusammengestellt
von HabasTzäde c AbdurrahTm Bey dasselbe Werk wie Flügel Nr 332

Saubere Hds Kopie nicht datiert 20452 Seiten 17zeilig 13,4x20 8 ctm Lwdbd
Osmanisches findet sich auch in lb 2 f 4 a c 5 a c g 6 c 7 a d f
13 c 14c 56 57 83 97 123 135 157 208 239

C Persica
Persisches findet sich in der Sammelhandschrift Nr 11 c

Index der Autoren 1

Abdalkarim Al Iskandari 215
Abdallah b Muhammad 214
Abdallah As Saijid 223
Abdallatif b Abdal azlz s Ibn Farista
Abdalmu ti Ad Barir 215
Abdalqädir b Jüsuf Al HalabI 54
Abdarrahmän Al Batrünl 182
Abdarrahmän b Challl Küun 216
Al Abharl 9b,c,d 207
Abu Abdallah Muhammad Al Mäliki

179

Abulchair 284 a
Abulchair b Abissu üd 217
Abulgais Al Ansäri IIa IIb
Abulhaigä IIb

Abullait 13 a
Abullait As SamarqandT 13 b 55 56

57 65 145 146
Abu Sugä 58 60 109 114 115 125

143 144 158 159 160
Abulwafä Al IMT 182
Al AchdarT 204 206
Al AgurrümT s As SanhägT
Ahmad b Ali b Mas üd 216 276
Ahmad Al HalabT 275
Ahmad Al HusainT 182
Ahmad b Muhammad b Chidr s Qül

Ahmad
Ahmad Ar EamlT 77
Al AidinT s Kasül

s Die Kursivziffer bezeichnet dafs der Name direkt oder indirekt zu der
Nummer in Beziehung steht meist so dafs das Werk zu einer Gruppe gehört die
sich an den Namen anschliefst z B Abu Sugä 114 weil diese Glosse einen Kom
mentar zum Abu Sugä 1 erklärt
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Ali b AtTja Al HaitamT 59
All Efendi 285
AlT Al QärT 41
Al AmidT Abdallah b Husain 200
Anonymus arabisch 1 c d e f g 2c

d e 3b 4c 5 b c d e f g 6a c
7 a b 8b d,f,h 9a 10c 13 d 14b
16 17 18 42 60 61 62 63 64 65
66 67 68 69 70 71 72 75 80 97
108 180 181 182 183 218 219
220 221 222 223 278 279

Anonymus osmanisch lb 2 f 4 a c
5 a c g 6c 7a d f 13 c 14c 56
57 83 97

Anonymus persisch 11c
Al AusärT s Abulgais
Al AnsärT ZakarTjä 12b 19 73 76

224
Al AstaräbädT 225 241
Atä alläh 203
Al AzharT Chälid 215 226 227 228

229 230 231 232 233 234 263
280

BadraddTn Muhammad Al MisrT 281
Al BagäwT 236
Al BägürT Sa 3f 28
Al BaghawT 33
Al BanhäwT s Hasan
Al BatanünT 184
Al BirkawT 2 b 50 185 214
Al BirmäwT s IbrähTm
Al BuchärT 3 c 29 30 31 32 38 39
Al BüsTrT 8e 280

Al ChajälT 43 44
Al ChatTb At TibrizT 33
Al ChazragT 237
Al ChwärazmT Tähir 78

Ad DamänTnT 237
Ad DardTrT Ahmad Al AdawT 186
Ad DardTrT Ahmad Al ChalwatT 186
Ad DauwänT 45

Al FäkihT 238
Al FärüqT ChairaddTn Al UlaimT 79

Autoren

Al FärüqT MuhjiddTn 79
Al FudälT 3 a

öa farT Abü Müsä b MakkT 20
Al GaghmTnT 282
GrähidT 286

GämT Abdarrahmän 239
Al Gärabardi 276
Al Gauhari 266
Al GazarT Abü Bakr Ahmad 21
Al Gazarl Muhammad b Muhammad b

Muhammad 34
Al GazarT SamsaddTn Abulchair 6 b

12a 12b 19 21
Al GazülT 187 188
Al GininT Snlaimän 79
Al GurgänT AbdalqähTr 7 e 218
Al GurgänT As Saijid As arTf 4d

10 a 14 a 46 200 201 202 240
241 242

Al GuwainT Iinäni Al Haramain 173

Al GhazälT 47
Al GhaznawT 81 82 83 84
Al GhTtT 189

HabasTzäde AbdurrahTm Bey 288
Äl Haddäd Abü Bakr Al AbbädT 85
HäggT Bäbä b HäggT AbdalkarTm 243
Al HalabT s Abdalqädir Ahmad

IbrähTm
Hamid Efendi Ibn Al ImädT 101 102

113
Hasan Al BanhäwT 77
Hasan Pasa b Alä addTn Al Aswad

244

Al HaskäfT 98 99 100 103 113
Al HumaidT 8 c

Ibn Abbäd Muhammad An NafläzT
203

Ibn Abbäs 179 180
Ibn AbT Gamra 3 c 35
Ibn Äbidin 101 102 103
Ibn AqTl 245 246 217
Ibn Al BuldagT 104 105 106
Ibn Al FanärT 9 c 9d
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Ibn Farista auch Ibn Al Malak Ab
dallah b Abdal azTz 36 52 53
107

Ibn Fari ta aaoh Ibn Al Malak Mu
hammad b AbdallatTf 108

Ibn Hagar Al HaitamT 37 190
Ibn Al Hägib 10 b 220 224 225

239 241
Ibn Hi äm 231 232 233 248 249

250 251 252 253 254
Ibn Al ImädT s Hamid Efendi
Ibn Al Malak s Ibn Farista
Ibn Mälik BadraddTn 235
Ibn Mälik GamäladdTn 234 235 245

246 247 255 256 257 277
Ibn Al MagdT 162
Ibn Al Mutaqqina Ar RahbT 155 156

163 164 165 166
Ibn QaradabalT 258
Ibn Al Qäsih 22
Ibn Al Qäsiin 60 109 114 143 144
Ibn Raslän 110 161
Ibn As Sabbän 204
Ibn STnä 205
Ibn As Sihna 111 112
Ibn At TawäqT 113
Ihn Al WardT 74
IbrähTm Al BirmäwT 114
IbrähTm Al HalabT 4b 64 86 87 88

89 90 91 92 93 94 95 96 97
IbrähTm Al MarhümT 115
Al IgT 5d 10 a, 10 b 45 46
Ijäd Al QädT Ijäd 191
Al Imäd 211
Al ImädT Abussu üd 15
Imämzäde RuknaFisläm AS SargT 192

193 194
Al Isfarä inT IsämaddTn 48
Al Isfarä inT TägaddTn 259 260

Ja qüb b AlT 193 194
Al JazdT 22i
JäzigTzäde 287
Jüsuf Al MardäwT 261

KämT 284 b

Al Kä harT 86 87 88 89 90 91

Autoren 33116 117 118 119 120 121 122
123 124

Al KätT 9 b 207
Al KätibT 201 202 209
Al KTlänT NüraddTn 262

Al LaqänT Abdassaläm 49
Al LaqänT BurhänaddTn IbrähTm 48

Al MadäbighT 125
Al MahallT 23 126 127 173
Mahmud Al AntäkT 258
Mahmüd b Sadr As SarT a Al Auwal

128 174 175
Al MalawT 204 206 274
Al MarghmänT 128 129 130 174 175
Al MarhümT s IbrähTm
Mar T b Jüsuf 66
Mas üd Ar RümT 211
Molla Chosrau Ibn Farämurz 131 132
Molla MiskTn 133
MuhjiddTn 207
Mflsä 172
Müsä Ar RflmT QädTzäde 2S2
Al MutarrizT 7 c 2X3 244 259 260
Mnwaqqi zäde Muhammad b Abus

su ud 182
NabT Jfisuf 288
An NaffazT s Ibn Abbäd
An NasafT Häfi addTn Abdallah 107

133 134 135 136 150 176 177
An NasafT NagmaddTn Uraar 42 43

44 48 208
An NawawT 37 75 137 138 139 195

JäclTchän 140 141
Al QädirT Al Imäm 281
QädTzäde s Müsä
Al QairawanT Abu Muhammad 142
Al QaisarT 50
Al QaljübT SihäbaddTn Ahmad 143

144 263
Al QaramänT Mustafä Ibn Aidoghmis

145 146
Al QastallänT 38 39
Al QazwTnT ChatTb Dimasq 264 265

273
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Al QazwTnT NagmaddTn Abdalgkaffär

73

Al Qinä T 3e
Al QudurT 85 147 148 149
Al QughisärT 150
Qül Ahmad Ahmad b Muhammad

b Chidr 9 c
Al QusgT 3d

Ar IlahbT s Ibn Al Mutaqqina
Kamadän Al HanafT 208
Ar Kamll s Ahmad SihäbaddTn
Easül b Sälih Al AidinT 151
Ar EasTdT Ahmad Saläm 196
Ar EäzT Muhammad b Abi Bakr 1 a

63 108 152 178 266
Ar EäzT At TahtänT 201 202 209
Ar Eifä T s Umar
Ar Eu ainT 238 267

As Sä ätT 52 53
Sa dT Efendi 113
Sadr As SarT a At TänT 167
As SaffürT 210
As SagawandT Ma 71 80 153 154

157
As SägbänT 36 40
As SakkäkT 264 265 273
As SamarqandT s Abullait
As SamarqandT Abulqäsim 274
As SamarqandT SamsaddTn Muham

mad 211
As SanhägT Al AgarrümT 215 217

229 230 236 238 267
As SanüsT Muhammad b Jüsuf 3f

3g 51
Sibt Al MäridTnT 155 156 162
As Subki TägaddTn 126 127
As SnjütT 24 25

Autoren

As Säfi T 8 g
Sah Husain Al Agam 211
Sähzade 157
As Sa ränT 197
As SarbTnT 115 125 158 159 160
As SargT s Imämzäde
As SätibT 22 26 27
As SattanaufT 198 199
SihäbaddTn Ar KamlT 161
As SinsaurT 162 163 164 165 166
As SumunnT 167
As SurunbulälT 168 169 170

At Ta älibT 268
At TaftazänT 42 43 44 71 171 208

240 269 270 271 272 273
At TaräbTsT s Umar
TarTqatgT EinTr Efendi 172
Ät TTgänT 212

At TimirtäsT 98 99 100 103 113
At TirmidT 28

Al UbädT 173
Ubaidalläh b Mas üd 171 174 175
Umar b Al Färid 283
Umar Ar Eifä T 274
Umar At TaräbTsT 275

Al UmarT Muhammad b AbdarrahTm
276

Al Üsi 41
Al UsmünT NüraddTn 277

Az Zähid Ahmad 70 77
Az Zaila T 176 177
Az Zaill 178
Az ZangänT 223 262 269 270 211

272
Az ZarnügT 2 a 213
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